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1 VORBEMERKUNGEN
1.1 Veranlassung

Die Gemeinde Vdrstetten plant das Neubaugebiet Krummacker in Vorstetten.

Unser Biro wurde von der Gemeinde Vdrstetten mit den Leistungen der Baugrund-
beurteilung und Grindungsberatung in Bezug auf die allgemeine Bebaubarkeit, den
Kanal- und Straf3enbau sowie die Versickerung von Niederschlagswasser mit den
zugehorigen Labor- und Feldversuchen beauftragt. Die anstehenden Bdden sollten
hinsichtlich Schadstoffbelastung untersucht werden.

Der vorliegende Bericht beschreibt die angetroffenen Bodenverhaltnisse, enthalt An-
gaben zur allgemeinen Bebaubarkeit, zur Versickerungsfahigkeit der Béden, zum
Kanal- und StrafRenbau sowie zur Schadstoffbelastung der Aushubbdéden.

1.2 Unterlagen
Folgende Unterlagen standen fir die Bearbeitung zur Verfligung:

[1] Bebauungsplan “Krummacker”, Entwurf 3, Mal3stab 1:1000, Gemeinde
Vorstetten, Stand 17.01.2022

[2] KampfmittelbeseitigungsmaRnahmen/Luftbildauswertung, Vorstetten, Bebau-
ungsplan Krummacker, Kampfmittelbeseitigungsdienst Regierungsprasidium
Stuttgart, Stand 18.06.2021

[3] Allgemeine geotechnische und hydrogeologische Unterlagen aus unserem Ar-
chiv

2 BAUWERKSDATEN

Die Bauflache befindet sich im Nordosten von Vorstetten zwischen Denzlinger
StralRe und Sulzgasse (siehe Ubersichtslageplan in Anlage 1).

Vorgesehen ist die ErschlieBung des Baugebietes ,Krummacker* auf einer Flache
von ca. 230 m x 65 m. Auf der Flache sind Einfamilienhduser, Doppelhduser und
Mehrfamilienhéauser vorgesehen. Die Haupterschliel3ung soll Gber eine mittig durchs
Baugebiet verlaufende StralRe von der Denzlinger Stral3e aus erfolgen. Von der
Sulzgasse ist zusatzlich eine schmale Stral3e fir den nordwestlichen Bereich des
Baugebiets vorgesehen.

Die Bauflache ist derzeit tberwiegend begrtint und bereichsweise mit BAumen be-

wachsen. Das Gelande fallt leicht Richtung Nordwesten ab. Im Zuge der Baugrund-
untersuchungen wurden Hohenunterschiede auf der Bauflache von bis zu 1,1 m
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festgestellt. Die sudlich des Baugebietes verlaufende Denzlinger Stral3e liegt etwas
hoher als das derzeitige Geldnde des geplanten Baugebietes. Einige Meter norddst-
lich des Baugebietes verlauft der Stripfelgraben.

Die Bauflache zum Zeitpunkt der Felduntersuchungen Ende Oktober / Anfang No-
vember 2022 ist in der folgenden Abbildung dargestellit:

Abbildung 1  Bauflache, Blickrichtung Nordwesten

3 BAUGRUNDBEURTEILUNG
3.1 Baugrundaufschlisse

Zur Erkundung des Baugrunds wurden am 27.10.2022 sowie am 02.11.2022 und
03.11.2022 folgende Baugrundaufschliisse ausgefuhrt:

— 7 Kleinrammbohrungen (BS 50/80) nach DIN EN ISO 22475-1 bis zu einer grof3-
ten Tiefe von 5,0 m unter Gelande

— 6 schwere Rammsondierungen (DPH) nach DIN EN ISO 22476-2 bis zu einer
groR3ten Tiefe von 6,0 m unter Gelande

— 1 Open-End-Test (Versickerungsversuch) im Bohrloch
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Der Bohransatzpunkte wurden in [2] kampfmitteltechnisch freigegeben.

Die Kleinrammbohrungen wurden nach geologischen und bodenmechanischen Kii-
terien in Anlehnung an DIN EN I1SO 14688 und 14689 (Benennung, Beschreibung
und Klassifizierung von Boden bzw. Fels) aufgenommen.

Die Ansatzpunkte der Untergrundaufschliisse wurden lage- und hohenmaRig einge-
messen. Die Ansatzpunkte der Aufschliisse sind im beigefligten Lageplan der An-
lage 1 eingezeichnet.

Die Ergebnisse der Kleinrammbohrungen und Rammsondierungen sind als Boden-
profile und Rammdiagramme in Anlage 2 dargestellt.

3.2 Beschreibung des Baugrunds

Nach der geologischen Karte Maf3stab 1:25.000, Blatt 7913, Freiburg i.Br. Nordost
stehen im Bereich der Bauflache L6R-Auelehme (,Schwemmléi®) Gber Niederterras-
senschottern an.

In den Baugrundaufschliissen wurden folgende Bodenschichten angetroffen:

Schluff (L6R-Auelehme)

Zusammensetzung: Schluff, schwach sandig bis stark sandig, schwach tonig bis
tonig, teilweise schwach kiesig bis kiesig. Die Schluffe wurden
oberflachennah erdfeucht bis feucht, zur Tiefe feucht bis nass,

angetroffen.
Farbe: grau bis grau(dunkel)braun, hellbraun bis dunkelbraun
Konsistenz: weich bis steif bis steif bis halbfest

Lagerungsdichte: locker bis mitteldicht (grobkdrnige Anteile)

Schichtgrenzen: zwischen 0,5 — 1,7 m unter Gelandeoberflache (GOF) auf H6-
hen zwischen 214,0 mNN bis 212,0 mNN

sandiger Kies (Niederterrassenschotter)

Zusammensetzung: Kies, sandig bis stark sandig, schwach schluffig bis schluffig,
lokal im Ubergangsbereich vom Schluff zum Kies: schluffig; die
sandigen Kiese enthalten erfahrungsgemaf Steine und Blécke.
Es sind Lagen und Linsen von Schiuff-Sand-Gemischen einge-
lagert. Die sandigen Kiese wurden erdfeucht bis feucht, unter-
halb vom Grundwasser feucht bis nass angetroffen.
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Farbe: braun bis dunkelbraun, rotbraun bis rotdunkelbraun, graubraun

bis dunkelgrau

Lagerungsdichte:  (iberwiegend mitteldichte bis dichte Lagerung, lokal im Uber-
gangsbereich zum Schluff: locker

Schichtgrenze: nicht aufgeschlossen; mindestens bis 6,0 m unter Gelandeober-
flache (GOF)

3.3 Bodenmechanische Feldversuche

In dem verrohrten Bohrloch der Kleinrammbohrung BS 7 wurde ein Open-End-Test
mit fallender Druckhdhe durchgefuhrt. Dazu wurde in regelmafigen Zeitabstanden
die Absenkung des Wasserspiegels in dem anfanglich mit Wasser gefillten verrohr-
ten Bohrloch gemessen. Der Versuch wurde in einer Tiefe von 1,0 m unter derzeiti-
gem Gelande (ca. 213,6 mNN) durchgefuhrt. Die Ergebnisse des Open-End-Tests
sind in der Anlage 3.1 aufgefuhrt.

Fur den im untersuchten Bereich anstehenden sandigen Kies wurde ein Durchlas-
sigkeitsbeiwert von ki = 1,5 x 10°® m/s ermittelt.

Die Auswertung erfolgte aus der Ableitung der Formel nach Darcy in Anlehnung an
das USBR Earth Manual (1974). Hier nicht dargestellte Vergleichsrechnungen mit
anderen Auswerteverfahren ergaben ahnliche Ergebnisse.

34 Bodenmechanische Laborversuche

In unserem geotechnischen Labor wurden die Kornverteilungen reprasentativer Bo-
denproben ermittelt.

Die Korngré3enverteilungen sind als Kérnungslinien in der Anlage 3.2 dargestellt.
Demnach handelt es sich bei der untersuchten Probe des oberflachennahen anste-
henden Schiuffes um einen Schluff mit einem Sandgehalt von ca. 31 % und einem

Tonanteil von ca. 17 %.

Die Probe des natiirlich anstehenden Kieses weist einen Sandanteil von etwa 30 %
und einen Schluffanteil von knapp 6% auf und zeigt sich weit gestuft.

3.5 Bodenkenngréi3en

Bodenmechanischen Berechnungen kdnnen folgende charakteristische Werte von
Bodenkenngrdf3en zugrunde gelegt werden:
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Tabelle 1 Bodenkennwerte
Boden- h_Ur;]tere ![Zt_eut():ht-_/Ahutf- Reibungs- | Kohé&sion | Steifemodul
hicht Schichtgrenze | triebswichte inkel @'« [°] | 'k [KN/M2] | Esx[MN/m?]
schic [MNN] | yeqio[kN/m3] | Winkel @l | e sk
Schluff 2w. 214,0 - 19 (9) 27,5 3-5 4-8
212,0
sandioer 21 (11) 35,0 0 40 - 80
Kies 9 <208 lagenweise: lagenweise: | lagenweise: | lagenweise:
19 (9) 27,5° 3-5 4-8

Die angegebenen unteren und oberen Grenzwerte des Steifemoduls sind so fur die
Berechnungen auszuwahlen und in die Berechnung einzuftihren, dass sie sich je-

weils im ungiinstigen Sinne auswirken. Das wahrscheinliche Verhalten des Bodens
ist mit den Mittelwerten zu berechnen.
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3.6 Homogenbereiche nach DIN 18300, Bodengruppen nach DIN 18196 und

Frostempfindlichkeitsklasse nach ZTV E-StB 17

Die im Bereich der Bauflache angetroffenen Béden werden wie folgt klassifiziert:

Tabelle 2 Eigenschaften und Kennwerte der Homogenbereiche Boden*
Homogenbereich El E2
ortsubliche Schluff Kies, sandig
Bezeichnung (LoR-Auelehm) | (Niederterrassen-

schotter)
N . 25/55/20/0 25/55/20/0
Korngréf3enverteilung bis bis
0,
TIVISIG [%] 5/50/35/5 0/0/25/45
Anteil Steine [%] <5b <30
Anteil Blocke [%0] - <20
Anteil groRe Blocke [%0] - <10
Dichte (feucht) [g/cm3] 1,8-2,0 1,9-23
undrainierte Scherfestigkeit
cu [KN/m?] 10- 100 -
2-10
Wassergehalt w [%] 15-40 lagenweise:
15-40
Plastizittszahl I [%] 4-20 lagenweise:
4-20
. lagenweise:
Konsistenzzahl I¢ 0,5-1,05 05— 1,05
bez. Lagerungsdichte Ip [-] - 0,45-1,0
organischer Anteil [%] <10 <5
Bodengruppe nach sU, UL, UM, TL (Iga\llg\;/ev(agsf ’GSL'SJ |
DIN 18196:2011-05 sU, UL, UM, TL
Bodenklasse nach
DIN 18300:2012-09 4@ 3-5
Frostempfindlichkeit nach
ZTVE-StB 17 F3 F1-F3
* nicht durch Versuche bestimmte Kennwerte beruhen auf Erfahrungswerten

n.b. nicht bestimmt

E = Homogenbereich Erdarbeiten (DIN 18300)
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Chemische Analysen Boden

Zur Festlegung des Entsorgungswegs wurde fir die aushubrelevanten Bereiche
(Schluffe) im Baugebiet Nord und Baugebiet Sid je eine Mischprobe gebildet und
diese hinsichtlich Schadstoffbelastung analysiert.

Die Mischproben setzen sich wie folgt zusammen aus:

Tabelle 3 Zusammensetzung der Mischproben
Mischprobenkennzeichnung Aufschluss Tiefe [m]
MP Schluff BG Nord, 0,0 - 1,4 m BS 2 0,0-0,7

BS5 00-14
MP Schiuff BG Siud, 0,0—-1,7m BS 3 0,0-0,7
BS 6 00-1,7

Die Mischproben wurden nach Tabelle 6.1 der Verwaltungsvorschrift des Umweltmi-
nisteriums Baden-Wirttemberg fir die Verwertung von als Abfall eingestuftem Bo-
denmaterial ergdnzt um die fehlenden Parameter der Deponieklasse DK 0 nach De-
ponieverordnung (DepV) untersucht.

Die chemischen Analysen wurden im Labor Eurofins Umwelt Sid GmbH, Tibingen,
durchgefiuhrt. Die Analysenergebnisse sind in der Anlage 4.1 aufgefuhrt. MalRge-
bend ist der Wert, der die Zuordnung in die entsorgungstechnisch ungunstigste Ein-
baukonfiguration verursacht.

Beide untersuchten Mischproben sind hinsichtlich der Wiederverwendung bzw. -ver-
wertung in die Einbaukonfiguration Z0 Lehm/Schluff einzuordnen (Anlage 4.1).

Die Zuordnungswerte fiir die Deponieklasse DK 0 werden ebenfalls bei beiden
Mischproben eingehalten.

Bei einer Entsorgung ist das Bodenmaterial (Schluff) gemaf der ,Vorlaufigen Voll-
zugshinweise zur Zuordnung von Abfallen zu Abfallarten aus Spiegeleintragen®
(Reihe Abfall, Heft 69) dem Abfallschlissel 17 05 04 zuzuordnen.

Eine Ubersicht von Einbaukonfiguration und Abfallschliissel der untersuchten Pro-
ben ist in der Tabelle 4 aufgefihrt.
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Tabelle 4 Ergebnisse der chemischen Analysen der anstehenden Bdden
Probenbe- Einbaukonfigu- Deponie- Abfall- Prafberichte-
zeichnung ration gem. VwV- | klasse nach schlissel Nrn.
Bawi Tab. 6.1 DepV, Tab. 2
MP Schluff
BG Nord Z0 Lehm/Schluff DK 0 170504 00100334-01/02
ME Serut | 2o Lehmschiut DK 0 170504 | 00100334-03/04

Im Falle einer Entsorgung des Materials wird eine Zwischenlagerung des Aushub-
materials und eine entsprechende Haufwerksbeprobung nach LAGA PN 98 bzw.
DIN 19698 zu Deklarationszwecken erforderlich. Die oben aufgefiihrten Ergebnisse
der Schadstoffanalysen ersetzen die Haufwerksbeprobung vor Ort nicht, sondern
sind als Grundlage flr die Ausschreibung zu betrachten. Im Falle einer Zwischenla-
gerung ist das Bodenmaterial gegen Witterungseinfliisse zu schitzen.

Zur Abstimmung der Erdbaufirmen mit ihren Entsorgern sind die Analysenergeb-
nisse den Entsorgern vollstéandig vorzulegen.

4 GRUNDWASSERVERHALTNISSE

4.1 Allgemeine Angaben
Das geplante Baugebiet liegt nach den Wasserschutzgebietskarten der Landesan-
stalt fir Umwelt Baden-Wirttemberg (LUBW) innerhalb der Wasserschutzgebiets-
zone |l B. Der Hochwassergefahrenkarte der LUBW nach liegt es in keinem Uber-
flutungsbereich durch Hochwasser.

4.2 Angaben zum Grundwasserspiegel

Die Kleinrammbohrung BS 1 wurde zu einem Grundwassermesspegel & 1,5 aus-
gebaut. Der Pegelausbau ist in dem Bodenprofil in der Anlage 2 dargestellt.

Nach Abschluss der Bohrarbeiten wurden in den Bohrldchern der Kleinrammbohrun-
gen bzw. Rammsondierungen die Grundwasserstande gemessen. Des Weiteren
wurde der Wasserstand des Stripfelgrabens eingemessen. Die Wasserstande wur-
den am 03.11.2022 in folgenden Tiefen festgestellt:
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Tabelle 5 Grundwasserstande
Kleinrammboh- Datum Hoéhenlage
rung / Rammson-
dierung m unter ROK m unter GOF mNN
BS1 03.11.2022 3,90 3,32 211,28
DPH 2 03.11.2022 - 3,43 210,94
DPH 3 03.11.2022 - 3,51 210,85
DPH 4 03.11.2022 - 3,49 210,49
DPH 5 03.11.2022 - 3,29 210,21
DPH 6 03.11.2022 - 3,52 210,17
g?ﬁ;&;ﬂéin 03.11.2022 - - 214,22

Die Wasserstande sind an die entsprechende Kleinrammbohrung bzw. Rammson-
dierung in der Anlage 2 angetragen. Der Wasserstand des Stripfelgrabens scheint

nicht mit den Grundwasserstanden zu korrelieren.

Gemal den Angaben des Landratsamtes Emmendingen (WebGIS) ist im Baugebiet
mit folgenden mafigebenden Grundwasserstanden zu rechnen (siehe auch Abbil-

dung 2):

MHW Ost
MHW West
HHW Ost
HHW West

Dokument-Nr. 22161X001
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Abblldung 2 Auszug Grundwasserglelchen aus WebGIS (Landratsamt
Emmendingen); rot = HHW (hdchster Grundwasserhdchststand),
blau = MHW (mittlerer Grundwasserhdchststande)

Der Bemessungswasserstand BW (Auftrieb, Wasserdruck auf Bauteile, Feuchte-
schutz) kann den héchsten Grundwasserstanden gleichgesetzt werden:

BW Ost = 215,21 mNN
BW West = 213,5 mNN

Die Bemessungswasserstande liegen somit auf Hohe der derzeitigen Gelandeober-
flache.

Chemische Zusammensetzung des Grundwassers

Die Wasserprobe zur Untersuchung der Betonaggressivitat wurde am 27.10.022
aus dem Brunnen des Landwirtes nordlich des Striipfelgrabens entnommen.

Die Analyse der Betonaggressivitat wurde im Labor Eurofins Umwelt Stid GmbH,
Tlbingen, durchgefuhrt. Die Analysenergebnisse sind in der Anlage 4.2 aufgeftihrt.

Nach DIN 4030-1:2008-06 bestimmt der scharfste Wert fur jedes einzelne chemi-
sche Merkmal die Expositionsklasse. Wenn zwei oder mehrere angreifende Merk-
male zu derselben Klasse fuihren, muss die Umgebung der nachsthoheren Klasse
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zugeordnet werden, sofern nicht in einer speziellen Studie fiir diesen Fall nachge-
wiesen wird, dass dies nicht erforderlich ist. Auf eine spezielle Studie kann verzich-
tet werden, wenn keiner der Werte im oberen Viertel (bei pH im unteren Viertel)
liegt.

Das Grundwasser gilt als schwach betonangreifend im Sinne der DIN 4030-
1:2008-06.

Aufgrund des kalklésenden-CO,-Wertes wird das Grundwasser im Sinne der
DIN 4030-1:2008-06 gemal der durchgefiihrten Analyse in die Expositionsklasse
XA 1 eingeordnet.

5 GRUNDUNGSBERATUNG
5.1 Grundung

Der Baugrund auf der Bauflache stellt sich sehr wechselhaft dar. Wir empfehlen da-
her die Gebaude flach als Plattengriindung im anstehenden Boden zu griinden. Je
nach geplanter Hohenlage der Gebaude erfolgt die Plattengriindung dann im Schluff
oder im Kies. Die Grindung jedes Geb&audes sollte einheitlich in einer Schicht erfol-
gen, um eine Griindung in Boden unterschiedlicher Zusammendriickbarkeit zu ver-
meiden.

Die Mdglichkeit einer Griindung von nicht unterkellerten Bauwerken oberhalb des
Bemessungswasserstandes auf Einzel- und Streifenfundamenten kann nur durch
weitere Aufschlisse fur jedes einzelne Bauwerk Uberprift werden. Es muss dann
sichergestellt werden, dass die Griindung einheitlich im Kies erfolgt.

Plattengrindungen dirfen mit dem Bettungsmodulverfahren nach DIN 4018 bemes-
sen werden. Die Bettungsmoduln sind keine Bodenkonstanten und kénnen daher
nur basierend auf Bauwerksplanen und auf das Baufeld bezogenen Bodenuntersu-
chungen fur die konkrete Bebauung und Belastung ermittelt werden. Wir schéatzen,
dass die Bettungsmoduln je nach Tiefenlage der Griindungssohle zwischen

2 MN/m3 < ks < 10 MN/m3 liegen.

5.2 Erdbebensicherheit
Die Bauflache befindet sich in einer Erdbebenzone, so dass die Erdbebensicherheit
nach DIN EN 1998-1:2010-12 nachzuweisen ist. Aufgrund der Erdbebenzone und

Untergrundverhaltnisse sind nach den nationalen Anhang DIN EN 1998-1/NA:2011-
01 folgende Einstufungen vorzunehmen bzw. folgende Werte anzusetzen:
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Tabelle 6 Einstufung Erdbeben
Erdbebenzone 1
Bemessungswert der Bodenbeschleunigung ag = 0,40 m/s?
Untergrundklasse (Untergrund ab 20 m unter GOF) R
Baugrundklasse (Untergrund zwischen 3 m und 20 m unter GOF) C

Abdichtungen und Dranagen

Die Anforderungen sowie Planungs- und Ausfiihrungsgrundsétze fir den Feuchte-
schutz von erdberuihrten Bauteilen enthalt Teil 1 der DIN 18533:2017-07. Die Ta-
belle 1 der Norm fiihrt die Zuordnung der Abdichtungsarten zur Wasserbeanspru-
chung und Einbausituation auf.

Bei Gebauden mit ins Gelande einbindenden erdbertihrenden Wanden = 0,5 m
oberhalb des Bemessungswasserstandes, ergibt sich aus der Wassereinwirkungs-
klasse W1.2-E eine erforderliche Abdichtung nach Abschnitt 8.5.1 und Tabelle 4 der
DIN 18533-1. Sofern die Bodenplatte in den Baugrund einbindet, sind zusatzlich
zum Feuchteschutz des Gebaudes Dranagen nach DIN 4095:1990-06 zu verlegen.
Wird auf das Verlegen einer Dranage verzichtet, ergibt sich aus der Wassereinwir-
kungsklasse W2.1-E eine erforderliche Abdichtung nach Abschnitt 8.6.1 und Ta-
belle 5 der DIN 18533-1.

Fur Gebéaudeteile, die unter dem Bemessungswasserstand liegen, ergibt sich aus
der Wassereinwirkungsklasse W2.1-E eine erforderliche Abdichtung nach Abschnitt
8.6.1 und Tabelle 5 der DIN 18533-1. Sofern Bauteile = 3 m ins Grundwasser ein-
binden, ergibt sich die Wassereinwirkungsklasse W2.2-E und eine Abdichtung nach
Abschnitt 8.6.2 und Tabelle 6 der DIN 18533-1.

Alternativ ist die Ausflihrung als sogenannte ,Weilke Wanne*® als wasserundurchlas-
siges Bauwerk aus Beton mit hohem Wassereindringwiderstand (WU-Beton) még-
lich.

Nicht unterkellerten Gebauden mit Bodenplatten = 0,5 m oberhalb des Bemes-
sungswasserstandes ist die Wassereinwirkungsklasse W1-E zuzuordnen. Die Ab-
dichtung ist nach Abschnitt 8.5.1 und Tabelle 4 der DIN 18533-1 erforderlich.

Alle vorgenannten Abdichtungen sind bis 30 cm Uber die geplante Gelandeober-
kante zu fuhren.
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Sofern eine Ausfiihrung als wasserundurchléassiges Bauwerk aus Beton gewahlt
wird, ist die DAfStb-Richtlinie ,Wasserundurchlassige Bauwerke aus Beton“ zu be-
achten. Je nach Nutzungsklasse sind gegebenenfalls zusatzliche Abdichtungen,
raumklimatische und bauphysikalische Mal3nahmen vorzusehen.

5.4 Herstellung der Baugruben

Die Baugruben sind nach DIN 4124:2012-01 ,Baugruben und Graben - Boschun-
gen, Verbau, Arbeitsraumarbeiten® zu sichern. Ab einer Tiefe von 1,25 m ist die
Baugrube abzubdschen oder mit einem Verbau zu sichern.

Bei den anstehenden Boden darf ohne rechnerischen Nachweis ein Béschungswin-
kel von 45° (im Kies) und 60° (im mind. steifen Schluff) nicht Gberschritten werden.
Voraussetzung ist die Belastungsfreiheit der Boschungskrone in einem Streifen mit
mindestens 1,0 m Breite flr Baufahrzeuge bis 12 t Gesamtgewicht bzw. 2,0 m
Breite fr Baufahrzeuge zwischen 12 t und 40 t Gesamtgewicht und dass kein Stro-
mungsdruck auf die Béschung wirkt. Flr Béschungen Uber 5 m Hbhe ist grundsatz-
lich ein rechnerischer Nachweis erforderlich.

Fur die Herstellung von Grindungskorpern oder anderen Bauwerksteilen, die unter-
halb des Bemessungswasserstandes liegen, kdnnen je nach Tiefenlage der Bauteile
und den zu diesem Zeitpunkt vorherrschenden Grundwasserstanden Wasserhal-
tungsmafnahmen erforderlich werden.

Eine Absenkung des Grundwassers bis rund 1,0 m Tiefe ist mit offenen Wasserhal-
tungen in Verbindung mit Sickerschlitzen beherrschbar. Bei tieferen Absenkungen
werden geschlossene Wasserhaltungen mit Absenkbrunnen notwendig. Es ist zu
beachten, dass Wasserhaltungen mit einem Vorlauf von ggf. einigen Tagen einzu-
richten sind, um das vorgesehene Absenkmal zu erreichen.

Das Bauen im Grundwasser und das Absenken von Grundwasser sind genehmi-
gungspflichtig.

6 KANAL UND LEITUNGSBAU
Die Kanal- und Leitungstiefen sind aktuell noch nicht bekannt.
Die im Projektgebiet erkundeten Boéden sind unabhangig von im weiteren Planungs-
verlauf festgelegten Sohltiefen flir den Kanalbau ausreichend tragfahig. Zur Ausfiih-
rung der Rohrleitungsarbeiten ist die DIN EN 1610:1997-10 zu beachten. Fir die

Bettung und Verfiillung der Leitungszone empfehlen wir Kies der Kérnung 0/16 mm
zu verwenden.
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Die Verfillung des Kanalgrabens muss lagenweise verdichtet erfolgen. Die Verdich-
tungsarbeiten sind gemaf DIN EN 1610:1997-10 auszufiihren. In der Leitungszone
bis 1 m Uber Rohrscheitel darf nur mit leichtem Gerat und dartiber mit mittelschwe-
rem Gerat gearbeitet werden.

Der Verdichtungserfolg beim Aufbau der Verflillung des Rohrleitungsgrabens muss
nachgewiesen werden.

Die Rohrleitungsgraben sind entsprechend den Angaben der DIN 4124 Die Baugru-
ben sind nach DIN 4124:2012-01 ,Baugruben und Graben - Bdschungen, Verbau,
Arbeitsraumarbeiten zu sichern. Ab einer Tiefe von 1,25 m ist die Baugrube abzu-
bdschen oder mit einem Verbau zu sichern.

Bei den anstehenden Boden darf ohne rechnerischen Nachweis ein Béschungswin-
kel von 45° (im Kies) und 60° (im mind. Steifen Schluff) nicht Gberschritten werden.
Voraussetzung ist die Belastungsfreiheit der Bdschungskrone in einem Streifen mit
mindestens 1,0 m Breite flr Baufahrzeuge bis 12 t Gesamtgewicht) bzw. 2,0 m
Breite fur Baufahrzeuge zwischen 12 t und 40 t Gesamtgewicht sowie die Wasser-
freiheit der Béschung. Fir Boéschungen Uber 5 m Héhe ist grundsétzlich ein rechne-
rischer Nachweis erforderlich.

Wasserhaltung

Je nach Tiefenlage der Baugruben fur die Kanal- und Leitungsarbeiten und den
dann vorherrschenden Grundwasserstanden kénnen Wasserhaltungsmafinahmen
erforderlich werden. Geringe Wasserstande von wenigen Dezimetern (bis max.
1,0 m) kdnnen erfahrungsgeman mit einer offenen Wasserhaltung tiber Pumpen-
sumpfe und Dranagen abgesenkt werden.

Bei sehr hohen Wasserstanden und tiefen Baugruben kénnen fir eine tiefere Ab-
senkung Grundwasserhaltungen mit Absenkbrunnen notwendig werden.

Das Bauen im Grundwasser und das Absenken von Grundwasser sind genehmi-
gungspflichtig.

Wiedereinbaubarkeit der Boden

Der im Baugebiet anstehende sandige Kies eignet sich zum Wiedereinbau oberhalb
der Leitungszone, sofern dieser nicht vernasst ist. Steine und Blécke = 100 mm sind
vor dem Wiedereinbau auszusortieren.

Der Einbau der L6R-Auelehme ist nur bei entsprechenden Wassergehalten und
dann nur zur Gelandemodellierung bzw. innerhalb von Flachen méglich, die spater
keine Belastung, z.B. durch Zufahrten, Terrasse usw., erfahren. Alternativ ist eine
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Bodenverbesserung mit Bindemittelzugabe (Weildfeinkalk und Zement) moglich. Die
Bindemittelzugabe richtet sich nach den naturlichen Wassergehalten der L6[3-Au-
elehme zum Ausfiihrungszeitraum. Wir empfehlen die Zugabemenge an Bindemittel
zu Beginn der BaumalRnahme mithilfe von Wassergehaltsbestimmungen sowie der
Errichtung von Probefeldern festzulegen. Wir schatzen die notwendige Zugabe-
menge an Bindemittel auf 2 - 4 Gew.-% bei einem Mischungsverhaltnis von

50% Weil3feinkalk und 50% Zement.

7 STRARENBAU

Fur die Planung von Verkehrsanlagen gelten die Angaben der RStO 12, die in Ab-
hangigkeit von Belastungsklasse und anstehenden Bdden unterschiedliche Anga-
ben zu StralBenbauten macht. Die zur Festlegung erforderlichen Bodenklassen bzw.
Homogenbereiche und die Frostempfindlichkeit der anstehenden Bdden sind in Ab-
schnitt 3.6 angegeben.

Je nach Belastungsklasse und anstehendem Boden in Hohe des Planums werden
mindestens 40 cm bis 60 cm frostsicherer Aufbau notwendig. Eine Mehrdicke in-
folge ortlicher Verhaltnisse ist aus der RStO 12, Abschnitt 3.2.3, Tabelle 7 zu ent-
nehmen. Das Baugebiet befindet sich in der Frosteinwirkungszone |I. Gemaf der
Zeile 3.2 ergibt sich eine Mehrdicke von 5 cm. Je nach Ausfiihrung der Randberei-
che ist eine Reduzierung oder weitere Erhéhung des frostsicheren Stra3enaufbaus
madglich bzw. erforderlich.

Gemal RStO 12 ist auf dem Planum fir den Stra3enaufbau mit statischen Platten-
druckversuchen ein Verformungsmodul E,, = 45 MN/m2 nachzuweisen. Dies lasst
sich in den sandigen Kiesen durch Nachverdichtung im Allgemeinen erreichen. Fur
Schluffbéden in Hohe des Planums ist erfahrungsgemar eine Planumsverbesse-
rung durch Bodenaustausch oder bei groReren Abschnitten flachiges Einfrasen von
Bindemittel (z.B. Kalk-Zement-Mischbinder) erforderlich. Eine mittlere Austausch-
tiefe von ca. 20 cm sollte je nach Beschaffenheit des Schluffbodens eingeplant wer-
den.

Die Notwendigkeit der Planumsverbesserung kann variieren und endgultig durch
das Anlegen von Probefeldern mit darauf durchgefiihrten Plattendruckversuchen er-
mittelt werden.

8 REGENWASSERVERSICKERUNG
Voraussetzung fir die Versickerung von Niederschlagswasser ist die Durchlassig-

keit (hydraulische Leitfahigkeit) der oberflachennah anstehenden Bdden sowie ein
ausreichender Abstand von der Grundwasseroberflache (Grundwasserflurabstand).
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Fur Versickerungsanlagen kommen nach der Deutschen Vereinigung fir Wasser-
wirtschaft (DWA), Arbeitsblatt A 138 (Planung, Bau und Betrieb von Anlagen zur
Versickerung von Niederschlagswasser), Ausgabe April 2005, Lockergesteine in
Frage, die eine Durchlassigkeit im Bereich von ki=1 - 10°m/s bis 1 - 10 m/s besit-
zen. Die Méachtigkeit des Sickerraums sollte, bezogen auf den mittleren hochsten
Grundwasserstand, grundsatzlich mindestens 1 m betragen, um eine ausreichende
Sickerstrecke fir eingeleitete Niederschlagsabfliisse zu gewéahrleisten.

Die oberflachennahen Deckschichten eignen sich aufgrund der geringen Durchlas-
sigkeit nicht fur eine Versickerung von Niederschlagswasser. Der Durchlassigkeits-
beiwert der sandigen Kiese wurde bei dem Versickerungsversuch mit ks von 1,5 - 10
® m/s ermittelt. Aufgrund der dichten Lagerung der Kiese und der im Untergrund in
unterschiedlichen Hohenlagen und Méachtigkeiten anstehenden Schluffschichten,
liegt die im Feld ermittelte Durchlassigkeit im Grenzbereich der Machbarkeit von
Versickerungsanlagen. Aufgrund der sehr wechselhaften Bodenverhaltnisse (Wech-
sellagerung Schluff / Kies) und der hohen Grundwassersténde raten wir von einer
Versickerung Uber eine Flachenversickerung sowie mit Speichersystemen wie Rigo-
len, Mulden oder Becken im Baugebiet ab. Im Einzelfall kann durch zusétzliche Auf-
schliisse die Machbarkeit einer Versickerung tberpruft werden.

9 ALLGEMEINE HINWEISE
Das vorliegende Gutachten basiert auf der flr einen Bebauungsplan angegebenen
Anzahl und Art von Baugrundaufschliissen, die eine allgemeine Baugrundbeurtei-
lung und Grundungsberatung ermdglichen. Fir jede einzelne Baumal3nahme sind

die Angaben des Gutachtens durch die Bauwerksgré3e und Grindungstiefe abge-
stimmte erganzende Aufschllisse und deren Beurteilung zu verifizieren.

< Stlierer

Sabrina-Janina Scherer, M.Sc.-Geol. B.Sc.-Bauing. (FHNW)

Dokument-Nr. 22161X001 Seite 16/16



3838

Hinweise:

Hohen tiber mNN, DHHN12

Legende:

A DPH schwere Rammsondierung Nr. (nach DIN EN ISO 22 476-2)
% BS Kleinrammbohrung Nr. (BS 50/80) nach DIN EN ISO 22 475-1

QO HBP Hdéhenbezugspunkt Schacht Nr. 00855010, Schachtdeckel: 215,65 mNN

Ubersicht:

Bauherr Gemeinde Vorstetten ad
. o A WeiB
Bauvorhaben Baugebiet Krummacker in Vorstetten Ingenieure
Weil} Beratende Ingenieure
Inhalt Lage der Baugrundaufschliisse GmbH
79111 Freiburg
Botzinger StralRe 29
Telefon 0761 45283-0
Telefax 0761 45283-99
Mafstab 1:1000 info@weiss-ingenieure.de
’ www.weiss-ingenieure.de
Dokument-Nr. 22161X001 Anlage 1




MNN
215.00

214.00

213.00

212.00

211.00

210.00

209.00

208.00

207.00

0.0

0.5

1.0

1.5

2.0

2.5

3.0

3.5

4.0

4.5

5.0

DPH 5
213,50 mNN

Schlagzahlen je 10 cm

0 5 10 15 20 25 30 35 40
1
—
GW =3.29 g
I
1
u |

a1

BS 5

213,50 mNN
eaia |
e
._-_.._ I
.- | 0.60
. e |
.e —
._-_... :
_-_-.: |
.e
vyl 1.40
o 0
O °ea
o o
. 1.90
L O
— 0O
o b
e , I
oo —
o .
. 0
0 ‘ae
. 2.40
o
oo *
sy 2.90
© o
.‘ - ee
.o
.« 88
0 .- 4.60
O aa
5.00

Schluff
sandig, schwach tonig, dunkelbraun

Schluff
sandig, tonig - schwach tonig,
graubraun

Kies
stark sandig - sandig, schwach
schluffig, rotbraun

Sand
kiesig, schwach schluffig,
graudunkelbraun

Schluff
kiesig, schwach sandig, schwach
tonig, beige - hellbraun

Schluff
sandig, tonig, graubraun

Kies
stark sandig - sandig, schwach
schluffig, braun

Kies
stark sandig - sandig, schwach
schluffig, graubraun

0.0

0.5

1.0

1.5

2.0

2.5

3.0

3.5

4.0

4.5

5.0

0

DPH 2

214,37 mNN

Schlagzahlen je 10 cm

5 10 15 20 25 30 35 40

H G

a4

BS 2

214,37 mNN

0.40

JOpCOh L ph %!

0.70

1.10

3.20

5.00

Schluff
feinsandig, tonig, Wurzeln,
dunkelbraun

Schluff

schwach sandig - sandig, tonig,
schwach kiesig, Wurzeln,
hellbraun

Kies
sandig, schwach schluffig,
rotbraun

Kies
stark sandig, schwach schluffig,
dunkelgrau

Kies
sandig, schwach schluffig,
rotdunkelbraun

Schluff

feinsandig, tonig, hellbraun

Kies
sandig - stark sandig, schwach
schluffig - schluffig, rotdunkelbraun

BS 7

214,63 mNN

0.50

0.60

Schluff

feinsandig, tonig, braun

Kies
schluffig - stark schluffig,
sandig, braun

Kies

sandig, schwach schluffig,
rotbraun

MNN
215.00

214.00

213.00

212.00

211.00

210.00

209.00

208.00

207.00

Legende
halbfest
| steif - halbfest Grundwassersymbole (nach DIN 4023) Legende DPH
. . - sehr locker (< 5/2)
I steif Tiefe m (m NN) g»
I Datum Grundwasser Bohrende locker (< 15/8)
KweiCh - steif Tiefe m (m NN) w . [ ] mitteldicht (< 33/24)
| Ruhewasserspiegel .
Datum dicht (>= 33/24)
Hinweise: - Bodenansprache nach DIN EN ISO 14 688-1
- Hohen tber mNN, DHHN12
Legende: DPH schwere Rammsondierung Nr. (nach DIN EN ISO 22 476-2)
BS Kleinrammbohrung Nr. (BS 50/80) nach DIN EN ISO 22 475-1
Bauherr Gemeinde Vorstetten 3
! Ql’ .
Bauvorhaben Baugebiet Krummacker in Vorstetten N w;elﬁieure
Weil3 Beratende Ingenieure
Inhalt Bodenprofil 1 GmbH
79111 Freiburg
Botzinger Str. 29
Telefon 0761 45283-0
Telefax 0761 45283-99
MaRstab 1:50 info@weiss-ingenieure.de

www.weiss-ingenieure.de

Dokument-Nr.:

22161X001 Anlage 2.1




MNN
215.00

214.00

213.00

212.00

211.00

210.00

209.00

208.00

207.00

0.0

0.5

1.0

1.5

2.0

2.5

3.0

3.5

4.0

4.5

5.0

5.5

6.0

DPH 4
213,98 mNN

Schlagzahlen je 10 cm

0 5 10 15 20 25 30 35 40
1
I
]
1GW = 3.49
]
L
]
T
1
1
d

41

BS 4

213,98 mNN
_--_.-_:. |
.— |
o — | 0.40
¢ 28
o
¢« o8 \
. 0.80
o o -

o‘o_-_..
Oooo
*° 1.70
0 oa
o *
2.00

kein weiterer Bohrfortschritt

Schluff

sandig, tonig, Wurzeln, dunkelbraun

Schluff

sandig, tonig, hellbraun

Kies
sandig, schwach schluffig,
rotbraun

Kies
sandig, schwach schluffig,
dunkelbraun

BS 4.1

213,98 mNN
Thea |
.-_-._. |
P
< | 0.60
e [
® 0.0
5.2 0.80
o ©
. o.
o ‘0
— 1.70
o) —
© .'
« . 0O
O e
M e
° o- 2.70
.- ey |
._-_... . |
— 3.00
e sa
° o
® o= 3.20
O .
gy
O se
- %
g 3.90
g N
e .
o —_—
— 4.00

4.50

5.00

Schluff

sandig, tonig, dunkelbraun

Schluff

sandig, braun

Kies
sandig, schwach schluffig,
rotbraun

Kies
sandig, schwach schluffig,
rotdunkelbraun

Schluff

sandig, schwach tonig, graubraun

Schluff

tonig, schwach sandig, grau

Kies
sandig, schluffig - schwach
schluffig, rotdunkelbraun

Schluff

sandig, tonig, graudunkelbraun

Kies
sandig, schwach schluffig,
rotdunkelbraun

Schluff

sandig - stark sandig, tonig

- schwach tonig, schwach kiesig,
graubraun

0.0

0.5

1.0

1.5

2.0

2.5

3.0

3.5

4.0

4.5

5.0

DPH 1
214,60 mNN

Schlagzahlen je 10 cm

0 5 10 15 20 25 30 35 40
—1
1
]
1.
9
GW =3.41
1
|
]
]
|
L
|

OK Ausbau = 215.18 mNN

3.00 Vollrohr
2.00 Filterrohr

3.32 (211.28) @

(03.11.2022)
3.41 (211.19) !/

(03.11.2022)

BS1

214,60 mNN

— Schluff
".‘. ! feinsandig, schwach tonig,
Wurzeln, humos, dunkelbraun

ol R 0.50

Schluff
feinsandig, tonig, rotbraun
- graubraun

1.60

‘e O .
° 5 Kies
]

sandig - stark sandig, schwach
schluffig, rotbraun

2.40

1 Schluff

! feinsandig, schwach tonig

- tonig, ockerbraun

Kies
sandig, schwach schluffig

- schluffig, rotbraun
3.50

.
(o]

(o]

o]

o]

== Kies
‘o

.O

sandig, schluffig, rotbraun

Kies

sandig, schwach schluffig,
rotbraun
4.50

Kies
stark sandig, schwach schluffig,

ockerbraun - rotbraun
5.00

MNN
215.00

214.00

213.00

212.00

211.00

210.00

209.00

208.00

207.00

Legende

Grundwassersymbole (nach DIN 4023)

Legende DPH

sehr locker (< 5/2)

| steif - iefe m (m NN) |
| steif - halbfest Lefem nga’t\lu’\rln Grundwasser Bohrende [ ] locker (< 15/8)
I steif Tiefe m (m NN Ruhewasserspieqel [ ] mitteldicht (< 33/24)
' Datum pieg dicht (>= 33/24)
Hinweise: - Bodenansprache nach DIN EN ISO 14 688-1
- Hohen tber mNN, DHHN12
Legende: DPH schwere Rammsondierung Nr. (nach DIN EN ISO 22 476-2)
BS Kleinrammbohrung Nr. (BS 50/80) nach DIN EN ISO 22 475-1
Bauherr Gemeinde Vorstetten —
ASh weiB
N
Bauvorhaben Baugebiet Krummacker in Vorstetten " .
g Ingenieure
Weil3 Beratende Ingenieure
Inhalt Bodenprofil 2 GmbH
79111 Freiburg
Botzinger Str. 29
Telefon 0761 45283-0
Telefax 0761 45283-99
MaRstab 1:50 info@weiss-ingenieure.de
' www.weiss-ingenieure.de
Dokument-Nr.: 22161X001 Anlage 2.2




MNN
215.00

214.00

213.00

212.00

211.00

210.00

209.00

208.00

207.00

0.0

0.5

1.0

1.5

2.0

2.5

3.0

3.5

4.0

4.5

5.0

DPH 6
213,69 mNN

Schlagzahlen je 10 cm
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Schluff
sandig, schwach kiesig, schwach
tonig - tonig, Wurzeln, dunkelbraun

Schluff

sandig, tonig, rotgraubraun

Kies
sandig, schwach schluffig,
rotbraun

Kies
sandig, schwach schluffig,
rotdunkelbraun

Schluff

sandig, schwach tonig, graubraun

Schluff

tonig, schwach sandig, grau

Kies
sandig, schwach schluffig,
dunkelbraun

Kies

sandig, schwach schluffig,
rotbraun

DPH 3
214,36 mNN

Schlagzahlen je 10 cm
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Schluff
feinsandig, tonig, Wurzeln,
dunkelbraun

Schluff
sandig, tonig, schwach kiesig,
hellbraun

Kies
sandig, schwach schluffig,
rotbraun

Schluff

sandig, tonig, hellbraun

Kies

sandig, schwach schluffig,
schwach steinig, dunkelbraun

Kies

stark sandig, schluffig, rotbraun

Kies
sandig, schwach schluffig,
rotdunkelbraun

MNN
215.00

214.00

213.00

212.00

211.00

210.00

209.00

208.00

207.00

Legende DPH

sehr locker (< 5/2)
locker (< 15/8)
mitteldicht (< 33/24)
dicht (>= 33/24)

i

Legende

steif - halbfest

|
|
: steif
: weich - steif

Grundwassersymbole (nach DIN 4023)
Tiefe m (m NN) <>

Tiefe m (m NN) @
Tiefe m (m NN) w

Datum Grundwasser angebohrt

Grundwasser Bohrende
Datum

Datum Ruhewasserspiegel

Hinweise: - Bodenansprache nach DIN EN ISO 14 688-1
- Hohen tber mNN, DHHN12
Legende: DPH schwere Rammsondierung Nr. (nach DIN EN ISO 22 476-2)
BS Kleinrammbohrung Nr. (BS 50/80) nach DIN EN ISO 22 475-1
Bauherr Gemeinde Vorstetten —
ASh weiB
N
Bauvorhaben Baugebiet Krummacker in Vorstetten " .
g Ingenieure
Weill Beratende Ingenieure
Inhalt Bodenprofil 3 GmbH
79111 Freiburg
Botzinger Str. 29
Telefon 0761 45283-0
Telefax 0761 45283-99
MaRstab 1:50 info@weiss-ingenieure.de
' www.weiss-ingenieure.de
Dokument-Nr.: 22161X001 Anlage 2.3




Gemeinde Vorstetten

Baugebiet Krummacker in Vrstetten 55
Geotechnischer Bericht \\Q N W ei B
Ingenieure

Anlage 3.1 - Open-End-Test

Bezeichnung des Standortes: BS 7

Radius Bohrloch r [m] 0,040

Wasserstand zu Beginn des Versuches H; [m] 1,00

Wasserstand zum Ende des Versuches H, [m] 0,22

Versickerungszeit t gesamt [s] 23420

Zeit At H, H, AH Ki
[hh:min:ss] [s] [m] [m] [m] [m/s]
00:00:00
00:13:34 814 1,00 0,92 0,08 2,34E-06
00:29:10 936 0,92 0,84 0,08 2,22E-06
00:46:30 1040 0,84 0,77 0,07 1,91E-06
01:15:00 1710 0,77 0,69 0,08 1,46E-06
01:45:35 1835 0,69 0,62 0,07 1,33E-06
02:39:30 3235 0,62 0,54 0,08 9,74E-07
03:12:14 1964 0,54 0,50 0,04 8,95E-07
03:55:00 2566 0,50 0,47 0,03 5,51E-07
06:30:20 9320 0,47 0,22 0,25 1,78E-06
ke = (Hi:,; ,Ij i)**tizh* . h = (le;HZ)
ki = 1,5E-06 [m/s]

Dokument-Nr.: 22161X001

Anlage 3.1
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Gemeinde Vorstetten .. ..
Baugebiet Krummacker in Vorstetten Kom un gS | inie Probe entnommen am: 27.10. - 03.11.2022 \sal" WeiB3
N
Art der Entnahme: gestort |n eelnieure
nach DIN EN ISO 17 892-4 N _. g
Arbeitsweise: Sieb- und Schlammanalyse / Nasssiebung
Bearbeiter: Ad/ Sd Datum: 16.12.2022
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
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Korndurchmesser d in mm
Kurve: o—o X—-X Bemerkungen:
Probenbezeichnung: BS1 BS 3
Tiefe: 0,5-1,6m 0,7-2,8m
Bodenart: U,s,t G, s, U
Bodengruppe: GU
Frostsicherheit: - F2




Gemeinde Vorstetten
Baugebiet Krummacker in Vorstetten A
: §T

Geotechnischer Bericht \\\ Wel B
Ingenieure

Anlage 4 — Chemische Analysenergebnisse

Anlage 4.1 Boden (20 Seiten)

Eurofins Umweltanalytik Sid GmbH, Tubingen

Prifberichte Nrn. 00100334-01 bis 00100334-04 inkl. Proben-
vorbereitungsprotokolle

Anlage 4.2 Grundwasser (2 Seiten)

Eurofins Umweltanalytik Sud GmbH, Tibingen
Prifbericht Nr. 00100337
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<% eurofins ‘
Umwelt

Prufbericht
00100334-01_(1) 05.12.2022

Eurofins Umweltanalytik Stid GmbH
Ob dem Himmelreich 9 - D-72074 - Tiibingen

Weil} Beratende Ingenieure GmbH

Frau Sabrina-Janina Scherer
( DAKKS

Botzinger Stralle 29 ./ Deutsche
Akkreditierungsstelle

79111 Freiburg D-PL-22199-01-00

Auftragsdaten

Betreff: Projekt-Nr. 22261.0 - Deklarationsanalyse
PV nach VwV Boden, Auftrag 22.11.2022

Bearbeitungszeitraum: 15.11.2022 - 30.11.2022

Probennehmer: Auftraggeber - Sc Eingangsdatum: 15.11.2022

MP Schiluff BG Nord, 0 - 1,4 m Abfall
100334/520/01 Grenz-/ Anforderungswert

. . . VWV 20

Parameter Einheit Ergebnis Lehm/Schluff Methode
Sensorische Parameter im Feststoff

Farbe - braun -*2

e DIN EN 1622 (B 3) Anh. C,
Geruch, qualitativ im Feststoff - ohne qualitativ 2006-10 2
Konsistenz - stichfest -*2
angelieferte Menge g 2900 -*2
Storstoffe - ohne -*2
Fotodokumentation - X -*2
Sieben <2 mm - X -2
. BBodSchV Anh. 1, 3.1.1
Probenvorbereitung - X 1999-07 2
—_— ——_—_—_/
100334/520/01 _100334/520/02

Eurofins Umweltanalytik Siid GmbH Sitz der Gesellschaft: Bankverbindung: UniCredit Bank AG

Ob dem Himmelreich 9 Ob dem Himmelreich 9 BIC/SWIFT HYVEDEMME17

D-72074 Tibingen D-72074 Tubingen IBAN DE80207300177000005250

Tel. +49 7071 9878-0 GF: Dr. Katharina Helmke, Dr. Claas Wessel

Fax.+49 7071 9878-88 Amtsgericht Stuttgart HRB 785924

e-mail: info-umwelt-sued@eurofins.de VAT Nr. DE 351653717

www.eurofins.de/umwelt
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100334/520/01 Grenz-/ Anforderungswert

Parameter Einheit Ergebnis Lelm\slﬁuﬁ Methode
VwV Boden Baden-Wiirttemberg
Probenvorbereitung - X -2
Farbe - braun -*2
Trockenrtickstand (105 °C) % OS 82,8 DIN EN 14346 2007-03 2
Bodenart - Lehm / Schluff -*
Kohlenwasserstoffe, C10-C40 mg/kg TS <50 100 DIN EN 14039 2005-01 2
Kohlenwasserstoffe, C10-C22 mg/kg TS <50 DIN EN 14039 2005-01 2
EOX (extr.organ.geb.Halog.) mg/kg TS <0,50 1 2D'N 38414-17 (S 17) 2017-01
Kdnigswasseraufschluss - X DIN EN 13657 2003-01 2
DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Arsen mg/kg TS 12,8 15 201701 2
; DIN EN ISO 17294-2 (E 29
Blei mg/kg TS 22,8 70 2017-01 2 (E29)
. DIN EN ISO 17294-
Cadmium mg/kg TS 0,21 1 2017-01 2 7294-2 (E 29)
Chrom, gesamt mg/kg TS 42,4 60 %’;‘7'%8'1 |szo 17294-2 (E 29)
DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Kupfer mg/kg TS 20,6 40 2017-01 2
; DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Nickel mg/kg TS 28,2 50 201701 2
Quecksilber mg/kg TS <0,05 05 SINEN1SO 12846 2012-08
. DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Thallium mg/kg TS <0,20 0,7 201701 2
; DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Zink mg/kg TS 80,0 150 2017-01 2
Cyanid, gesamt mg/kg TS <05 DIN ISO 11262 2012-04 2
PAK (EPA)
Naphthalin mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Acenaphthylen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Acenaphthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Fluoren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Phenanthren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Anthracen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Fluoranthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Pyren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Benz(a)anthracen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Chrysen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Benzo(b)fluoranthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Benzo(k)fluoranthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Benzo(a)pyren mg/kg TS <0,05 0,3 DIN ISO 18287 2006-05 2
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg TS < 0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Dibenz(a,h)anthracen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Benzo(ghi)perylen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Summe mg/kg TS n.b. 3 berechnet 2

Eurofins Umweltanalytik Sid GmbH | Ob dem Himmelreich 9 | 72074 Tubingen | www.eurofins.de/umwelt
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100334/520/01 Grenz-/ Anforderungswert

Parameter Einheit Ergebnis Lelm\slﬁuﬁ Methode
BTEX-Aromaten
Benzol mg/kg TS <0.05 DIN EN ISO 22155 2016-07
' 2
Toluol mglkg TS <005 DIN EN ISO 22155 2016-07
' 2
Ethylbenzol mg/kg TS <0,05 ZD'N EN ISO 22155 2016-07
m/p-Xylol mglkg TS <01 DIN EN ISO 22155 2016-07
' 2
o-Xylol mg/kg TS <0.05 DIN EN ISO 22155 2016-07
' 2
Styrol mglkg TS <005 DIN EN ISO 22155 2016-07
' 2
iso-Propylbenzol mg/kg TS <0,05 SlN EN IS0 22155 2016-07
Summe mg/kg TS n.b. 1 berechnet 2
LHKW
trans-1,2-Dichlorethen mg/kg TS <0,01 ZD'N EN ISO 22155 2016-07
cis-1,2-Dichlorethen mg/kg TS <0,01 SINEN1S0 22155 201607
Trichlormethan mg/kg TS <0,01 SlN EN IS0 22155 2016-07
1,1,1-Trichlorethan mg/kg TS <0,01 ZD'N EN ISO 22155 2016-07
Tetrachlormethan (Tetra) mg/kg TS <0,01 ElN EN IS0 22155 2016-07
Trichlorethen (Tri) mg/kg TS <0,01 ZD'N EN ISO 22155 2016-07
Tetrachlorethen (Per) mg/kg TS <0,01 ElN EN IS0 22155 2016-07
Summe mg/kg TS n.b. 1 berechnet 2
PCB 7
PCB 28 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
PCB 52 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
PCB 101 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
PCB 118 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
PCB 138 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
PCB 153 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
PCB 180 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
Summe mg/kg TS n.b. 0,05 berechnet 2
Eluatherstellung - X DIN EN 12457-4 2003-01 2
Farbe, qualitativ - farblos -*2
I DIN EN 1622 (B 3) Anh. C,
Geruch, qualitativ - ohne qualitatiy 2006-10 2
- DIN EN ISO 10523 (C 5)
pH-Wert / bei ..°C - 7,00 6,5-9,5 2012-04 2
elektr. Leitfahigkeit bei 25°C uS/cm 21,7 250 o £ 27885 (o) 1995-11
. DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
Chlorid mg/L <5 30 200907 2
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
Sulfat mg/L <10,0 50 2009.07 2
: DIN EN ISO 14403-1 (D 2)
Cyanid, gesamt pg/L <25 5 201210 2
. DIN EN ISO 14402 (H 37
Phenolindex pg/L <10,0 20 199912 2 (H37)
DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Arsen pg/L <20 - 201701 2
. DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Blei Mg/l <20 - 201701 2

Eurofins Umweltanalytik Sid GmbH | Ob dem Himmelreich 9 | 72074 Tubingen | www.eurofins.de/umwelt
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DIN EN ISO 17294-2 (E 29)

Cadmium ho/L <050 i 2017-01 2

Chrom, gesamt ug/L <20 _ 2D(|)T7I%(')\l1lszo 17294-2 (E 29)
Kupfer ug/L <20 i %r;l7lil)\l1lszo 17294-2 (E 29)
Nickel ug/L <20 i 2D(I)I;I7Iil)\l1lszo 17294-2 (E 29)
Quecksilber g/L <0,20 B 2DlN EN ISO 12846 2012-08
Zink ug/L <10 i E)(I)I;I7Iil)\l1lszo 17294-2 (E 29)
Hinweis:

Hinweis nach ,Verwaltungsvorschrift — Verwertung von als Abfall eingestuftem Bodenmaterial®, des
Umweltministeriums Baden-Wirttemberg (Stand 14.03.2007):

Die Zuordnungswerte fiir Z0 Lehm/Schluff werden eingehalten.

Tlbingen, den 05.12.2022

i.A. 3¢rgen Rodemann
Projektleiter Umweltanalytik | Probenahme

Legende: n.n. nicht nachweisbar (M) Mittelwert
n.b. nicht bestimmbar (Zahl)  Einzelwert
n.d. nicht durchgefuhrt (SD) Standardabweichung
<x,Xx kleiner als Bestimmungsgrenze X Untersuchung durchgefiihrt

Fett gedruckte Prifverfahren Uberschreiten (bzw. unterschreiten) die zulassigen Grenz- oder Anforderungswerte!

mit * markierte Prufverfahren sind nicht akkreditiert

mit 2 markierte Prifverfahren wurden von Eurofins Umwelt Ost GmbH — Niederlassung Chemnitz bearbeitet

mit 3 markierte Prifverfahren wurden von CLL Chemnitzer Laborleistungs GmbH in Chemnitz bearbeitet

mit + markierte Prifverfahren wurden im Unterauftrag bearbeitet, der Auftragnehmer ist fir das Verfahren akkreditiert

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die angelieferten Priifgegenstéande. Die im Verfahren angegebene Messunsicherheit wird
eingehalten. Die Veroffentlichung und Vervielfaltigung von Priifberichten und Gutachten sowie deren auszugsweise Verdffentlichung bedarf der
schriftlichen Zustimmung. (DIN EN ISO/IEC 17025)

Eurofins Umweltanalytik Sid GmbH | Ob dem Himmelreich 9 | 72074 Tubingen | www.eurofins.de/umwelt
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Prufbericht
00100334-02_(2) 05.12.2022

Eurofins Umweltanalytik Stid GmbH
Ob dem Himmelreich 9 - D-72074 - Tiibingen

Weil} Beratende Ingenieure GmbH

Frau Sabrina-Janina Scherer
( DAKKS

Botzinger Stralle 29 ./ Deutsche
Akkreditierungsstelle

79111 Freiburg D-PL-22199-01-00

Auftragsdaten

Betreff: Projekt-Nr. 22261.0 - Deklarationsanalyse
PV nach VwV Boden, Auftrag 22.11.2022

Bearbeitungszeitraum: 15.11.2022 - 30.11.2022

Probennehmer: Auftraggeber - Sc Eingangsdatum: 15.11.2022

MP Schiluff BG Nord, 0 - 1,4 m Abfall

100334/520/02 Grenz-/ Anforderungswert

Deponieklasse
Parameter Einheit Ergebnis 0, Deponiever- Methode
ordnung

Sensorische Parameter im Feststoff

Farbe - braun -*2
Geruch, qualitativ im Feststoff - ohne gﬂ’;‘lifa';‘i\)gggéi g’);‘"h' c.
Konsistenz - stichfest -*2
angelieferte Menge g 2900 -*2
Storstoffe - ohne -*2
Fotodokumentation - X -*2

Sieben <2 mm - X -2

=
100334/520/01 _100334/520/02 _—

Eurofins Umweltanalytik Siid GmbH Sitz der Gesellschaft: Bankverbindung: UniCredit Bank AG
Ob dem Himmelreich 9 Ob dem Himmelreich 9 BIC/SWIFT HYVEDEMME17
D-72074 Tibingen D-72074 Tiibingen IBAN DE80207300177000005250
Tel. +49 7071 9878-0 GF: Dr. Katharina Helmke, Dr. Claas Wessel

Fax.+49 7071 9878-88 Amtsgericht Stuttgart HRB 785924

e-mail: info-umwelt-sued@eurofins.de VAT Nr. DE 351653717

www.eurofins.de/umwelt
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100334/520/02 Grenz-/ Anforderungswert

Deponieklasse
Parameter Einheit Ergebnis 0, Deponiever- Methode
ordnung

DepV DK 0 Anhang 3, Spalte 5

Probenvorbereitung - X DIN 19747 2009-07 2
Trockenriickstand (105 °C) % OS 82,8 DIN EN 14346 2007-03 2
Gliihverlust (550 °C) % TS 3,9 3 DIN EN 15169 2007-05 2
TOC (ges. org. Kohlenstoff) % TS 0,87 1 DIN EN 15936 2012-11 2
BTEX-Aromaten

Benzol mg/kg TS <005 2D|N EN ISO 22155 2016-07
Toluol mglkg TS <0,05 E)IN EN 1SO 22155 2016-07
Ethylbenzol mglkg TS <0,05 E)IN EN 1SO 22155 2016-07
m/p-Xylol mg/kg TS <01 2D|N EN ISO 22155 2016-07
o-Xylol mglkg TS <0,05 E)IN EN 1SO 22155 2016-07
Styrol mg/kg TS <0,05 2D|N EN ISO 22155 2016-07
iso-Propylbenzol mglkg TS <0,05 E)IN EN 1SO 22155 2016-07
Summe mg/kg TS n.b. 6 berechnet 2

LHKW

trans-1,2-Dichlorethen mg/kg TS <0,01 ElN EN IS0 22155 2016-07
cis-1,2-Dichlorethen mg/kg TS <0,01 ZD'N EN ISO 22155 2016-07
Trichlormethan mg/kg TS <0,01 ElN EN IS0 22155 2016-07
1,1,1-Trichlorethan mg/kg TS <0,01 DINENISO 22155 201607
Tetrachlormethan (Tetra) mg/kg TS <0,01 ZD'N EN ISO 22155 2016-07
Trichlorethen (Tri) mg/kg TS <0,01 SINEN IS0 22155 2016-07
Tetrachlorethen (Per) mg/kg TS <0,01 ZD'N EN ISO 22155 2016-07
Summe mg/kg TS n.b. 2 berechnet 2

PCB 7

PCB 28 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
PCB 52 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
PCB 101 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
PCB 118 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
PCB 138 mg/kg TS < 0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
PCB 153 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
PCB 180 mg/kg TS < 0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
Summe mg/kg TS n.b. 1 berechnet 2
Kohlenwasserstoffe, C10-C40 mg/kg TS <50 500 DIN EN 14039 2005-01 2

Eurofins Umweltanalytik Sid GmbH | Ob dem Himmelreich 9 | 72074 Tubingen | www.eurofins.de/umwelt



PRUFBERICHT | 00100334-02_(2) Seite 3/4

100334/520/02 Grenz-/ Anforderungswert

Deponieklasse

Parameter Einheit Ergebnis 0, Deponiever- Methode
ordnung
PAK (EPA)
Naphthalin mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Acenaphthylen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Acenaphthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Fluoren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Phenanthren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Anthracen mg/kg TS < 0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Fluoranthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Pyren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Benz(a)anthracen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Chrysen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Benzo(b)fluoranthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Benzo(k)fluoranthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Benzo(a)pyren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Dibenz(a,h)anthracen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Benzo(ghi)perylen mg/kg TS < 0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Summe mg/kg TS n.b. 30 berechnet 2
extrahierbare lipophile Stoffe % TS <0,01 0,1 EQ%A'RiCht”"ie KW/04 2019-
Eluatherstellung - X DIN EN 12457-4 2003-01 2
C e DIN EN ISO 10523 (C 5)
pH-Wert / bei ..°C - 7,00 5,5-13,0 2012-04 2
elektr. Leitfahigkeit bei 25°C pS/cm 21,7 o' EN 27885 (o) 1995-11
DOC (gel. organ. Kohlenstoff) mg/L 2,3 50 DIN EN 1484 2019-04 2
. DIN EN ISO 14402 (H 37)
Phenolindex mg/L <0,01 0,1 1999-12 2
DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Arsen mg/L < 0,0020 0,05 2017-01 2
. DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Blei mg/L <0,0020 0,05 201701 2
. DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Cadmium mg/L < 0,00050 0,004 2017-01 2
DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Kupfer mg/L < 0,0020 0,2 2017-01 2
Nickel mglL <0,0020 0,04 DIN EN 150 17204:2 (E 29)
Quecksilber mg/L <0,0002 0,001 DIN EN IS0 12646 2012:08
Zink mgiL <0,010 0.4 5&:1751)\11 |szo 17294-2 (E 29)
. DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
Chlorid mg/L < 5,00 80 200907 2
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
Sulfat mg/L <10,0 100 200907 2
Cyanid, leicht freisetzbar mg/L < 0,005 0,01 S(I)Tzlﬂ\lolszo 14403-1(D 2)
. DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
Fluorid mg/L 0,2 1 200907 2
) DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Barium mg/L <0,10 2 2017-01 2
Chrom, gesamt mg/L < 0,0020 0,05 %’;‘7?3'1 |szo 17294-2 (E 29)
DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Molybdaen mg/L < 0,0020 0,05 201701 2
. DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Antimon mg/L <0,0020 0,006 2017-01 2
DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Selen mg/L < 0,0020 0,01 201701 2
Gesamtgehalt an gel6sten Stof- DIN 38409-H 1-2 (H 1) 1987-

fen mg/L <50,0 400 01 2
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Hinweis:
Die Zuordnungswerte fiir DK 0, der Deponieverordnung und der Handlungshilfe organischer Schadstoffe auf Deponien
(Baden-Wiirttemberg: Mai 2012), werden eingehalten.

Der TOC halt den Zuordnungswert fiir DK 0 ein. Der TOC ist gemaf Vorgabe der Regierungsprasidiums Tlbingen — siehe
Checkliste zur Prufung von Analysenberichten (Stand 05/2013) mafRgebend fur die Beurteilung und immer zu bestimmen, wenn
der Gluhverlust gréRer als der Zuordnungswert ist.

Erklarung der Untersuchungsstelle
Samtliche gemessenen und im Untersuchungsbericht aufgefihrten Parameter wurden nach den in Anhang 4 der geltenden

DepV vorgegebenen Untersuchungsmethoden durchgefihrt O ja teilweise
Gleichwertige Verfahren angewandt: ja O nein
Parameter:

TOC nach DIN EN 13137 (2001-12) gleichwertig zu DIN EN 15936 (2012-11)
Bestétigung der Landesdirektion Sachsen, GZ L43-8601/6/3 vom 09.10.2020 liegt vor.
Die Bestétigung gilt gem. Anhang 4 Nummer 3 Satz 2 DepV i. d. F. vom 30.06.2020 bundesweit.

Das Untersuchungsinstitut ist fir die im Bericht aufgefuihrten Untersuchungsmethoden nach DIN EN ISO/IEC 17025,

Stand 2018-03, akkreditiert: ja O nein
nach dem Fachmodul Abfall von LUBW notifiziert: ja [ nein
Es wurden Untersuchungen von einem Fremdlabor durchgefiihrt O ja nein

Tubingen, den 05.12.2022

i.ANJUrgen Rodemann
Projektleiter Umweltanalytik | Probenahme

Legende: n.n. nicht nachweisbar (M) Mittelwert
n.b. nicht bestimmbar (Zahl)  Einzelwert
n.d. nicht durchgefuhrt (SD) Standardabweichung
<x,x kleiner als Bestimmungsgrenze X Untersuchung durchgefiihrt

Fett gedruckte Prifverfahren Uberschreiten (bzw. unterschreiten) die zulassigen Grenz- oder Anforderungswerte!

mit * markierte Prufverfahren sind nicht akkreditiert

mit 2 markierte Prifverfahren wurden von Eurofins Umwelt Ost GmbH — Niederlassung Chemnitz bearbeitet

mit 3 markierte Prifverfahren wurden von CLL Chemnitzer Laborleistungs GmbH in Chemnitz bearbeitet

mit + markierte Prufverfahren wurden im Unterauftrag bearbeitet, der Auftragnehmer ist fir das Verfahren akkreditiert

Die Prufergebnisse beziehen sich ausschlieBlich auf die angelieferten Prifgegenstande. Die im Verfahren angegebene Messunsicherheit wird
eingehalten. Die Verdffentlichung und Vervielféaltigung von Prifberichten und Gutachten sowie deren auszugsweise Verdffentlichung bedarf der
schriftlichen Zustimmung. (DIN EN ISO/IEC 17025)
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Prufbericht
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Eurofins Umweltanalytik Stid GmbH
Ob dem Himmelreich 9 - D-72074 - Tiibingen

Weil} Beratende Ingenieure GmbH

Frau Sabrina-Janina Scherer
( DAKKS

Botzinger Stralle 29 ./ Deutsche
Akkreditierungsstelle

79111 Freiburg D-PL-22199-01-00

Auftragsdaten

Betreff: Projekt-Nr. 22261.0 - Deklarationsanalyse
PV nach VwV Boden, Auftrag 22.11.2022

Bearbeitungszeitraum: 15.11.2022 - 30.11.2022

Probennehmer: Auftraggeber - Sc Eingangsdatum: 15.11.2022

MP Schluff BG Siid, 0 -1,7 m Abfall
100334/520/03 Grenz-/ Anforderungswert

. . . VWV 20

Parameter Einheit Ergebnis Lehm/Schluff Methode
Sensorische Parameter im Feststoff

Farbe - braun -*2

e DIN EN 1622 (B 3) Anh. C,
Geruch, qualitativ im Feststoff - ohne qualitativ 2006-10 2
Konsistenz - stichfest -*2
angelieferte Menge g 3000 -*2
Storstoffe - ohne -*2
Fotodokumentation - X -*2
Sieben <2 mm - X -2
. BBodSchV Anh. 1, 3.1.1
Probenvorbereitung - X 1999-07 2
100334/520/03 _ 100334/520/04

Eurofins Umweltanalytik Siid GmbH Sitz der Gesellschaft: Bankverbindung: UniCredit Bank AG

Ob dem Himmelreich 9 Ob dem Himmelreich 9 BIC/SWIFT HYVEDEMME17

D-72074 Tibingen D-72074 Tubingen IBAN DE80207300177000005250

Tel. +49 7071 9878-0 GF: Dr. Katharina Helmke, Dr. Claas Wessel

Fax.+49 7071 9878-88 Amtsgericht Stuttgart HRB 785924

e-mail: info-umwelt-sued@eurofins.de VAT Nr. DE 351653717

www.eurofins.de/umwelt
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100334/520/03 Grenz-/ Anforderungswert

Parameter Einheit Ergebnis Lelm\slﬁuﬁ Methode
VwV Boden Baden-Wiirttemberg
Probenvorbereitung - X -2
Farbe - braun -*2
Trockenrtickstand (105 °C) % OS 82,2 DIN EN 14346 2007-03 2
Bodenart - Lehm / Schluff -*
Kohlenwasserstoffe, C10-C40 mg/kg TS <50 100 DIN EN 14039 2005-01 2
Kohlenwasserstoffe, C10-C22 mg/kg TS <50 DIN EN 14039 2005-01 2
EOX (extr.organ.geb.Halog.) mg/kg TS <0,50 1 2D'N 38414-17 (S 17) 2017-01
Kdnigswasseraufschluss - X DIN EN 13657 2003-01 2
DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Arsen mg/kg TS 10,7 15 201701 2
. DIN EN ISO 17294-2 (E 29
Blei mg/kg TS 17,8 70 ARV €29)
: DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Cadmium mg/kg TS <0,20 1 2017-01 2
Chrom, gesamt mg/kg TS 38,9 60 %’;‘7'%8'1 |szo 17294-2 (E 29)
DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Kupfer mg/kg TS 18,2 40 2017-01 2
. DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Nickel mg/kg TS 26,9 50 201701 2
Quecksilber mg/kg TS <0,05 05 SINEN1SO 12846 2012-08
. DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Thallium mg/kg TS <0,20 0,7 201701 2
. DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Zink mg/kg TS 67,7 150 2017-01 2
Cyanid, gesamt mg/kg TS <05 DIN ISO 11262 2012-04 2
PAK (EPA)
Naphthalin mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Acenaphthylen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Acenaphthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Fluoren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Phenanthren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Anthracen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Fluoranthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Pyren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Benz(a)anthracen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Chrysen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Benzo(b)fluoranthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Benzo(k)fluoranthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Benzo(a)pyren mg/kg TS <0,05 0,3 DIN ISO 18287 2006-05 2
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg TS < 0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Dibenz(a,h)anthracen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Benzo(ghi)perylen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Summe mg/kg TS n.b. 3 berechnet 2
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100334/520/03 Grenz-/ Anforderungswert

Parameter Einheit Ergebnis Lelm\slﬁuﬁ Methode
BTEX-Aromaten
Benzol mg/kg TS <0.05 DIN EN ISO 22155 2016-07
’ 2
Toluol mglkg TS <005 DIN EN ISO 22155 2016-07
’ 2
Ethylbenzol mg/kg TS <0,05 2D|N EN ISO 22155 2016-07
m/p-Xylol mglkg TS <01 DIN EN ISO 22155 2016-07
’ 2
o-Xylol mg/kg TS <0.05 DIN EN ISO 22155 2016-07
’ 2
Styrol mglkg TS <005 DIN EN ISO 22155 2016-07
’ 2
iso-Propylbenzol mg/kg TS <0,05 SlN EN IS0 22155 2016-07
Summe mg/kg TS n.b. 1 berechnet 2
LHKW
trans-1,2-Dichlorethen mg/kg TS <0,01 ZD'N EN ISO 22155 2016-07
cis-1,2-Dichlorethen mg/kg TS <0,01 SINEN1S0 22155 201607
Trichlormethan mg/kg TS <0,01 SlN EN IS0 22155 2016-07
1,1,1-Trichlorethan mg/kg TS <0,01 ZD'N EN ISO 22155 2016-07
Tetrachlormethan (Tetra) mg/kg TS <0,01 ElN EN IS0 22155 2016-07
Trichlorethen (Tri) mg/kg TS <0,01 ZD'N EN ISO 22155 2016-07
Tetrachlorethen (Per) mg/kg TS <0,01 ElN EN IS0 22155 2016-07
Summe mg/kg TS n.b. 1 berechnet 2
PCB 7
PCB 28 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
PCB 52 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
PCB 101 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
PCB 118 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
PCB 138 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
PCB 153 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
PCB 180 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
Summe mg/kg TS n.b. 0,05 berechnet 2
Eluatherstellung - X DIN EN 12457-4 2003-01 2
Farbe, qualitativ - farblos -*2
I DIN EN 1622 (B 3) Anh. C,
Geruch, qualitativ - ohne qualitatiy 2006-10 2
- DIN EN ISO 10523 (C 5)
pH-Wert / bei ..°C - 717 6,5-9,5 2012-04 2
elektr. Leitfahigkeit bei 25°C uS/cm 29,6 250 o £ 27885 (o) 1995-11
. DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
Chlorid mg/L <5,00 30 200907 2
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
Sulfat mg/L <10,0 50 2009.07 2
: DIN EN ISO 14403-1 (D 2)
Cyanid, gesamt pg/L <25 5 201210 2
. DIN EN ISO 14402 (H 37
Phenolindex pg/L <10,0 20 199912 2 (H37)
DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Arsen pg/L <20 - 201701 2
. DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Blei Mg/l <20 - 201701 2
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DIN EN ISO 17294-2 (E 29)

Cadmium ho/L <050 i 2017-01 2

Chrom, gesamt ug/L <20 _ 2D(|)T7I%(')\l1lszo 17294-2 (E 29)
Kupfer ug/L <20 i %r;l7lil)\l1lszo 17294-2 (E 29)
Nickel ug/L <20 i 2D(I)I;I7Iil)\l1lszo 17294-2 (E 29)
Quecksilber g/L <0,20 B 2DlN EN ISO 12846 2012-08
Zink ug/L <10 i E)(I)I;I7Iil)\l1lszo 17294-2 (E 29)
Hinweis:

Hinweis nach ,Verwaltungsvorschrift — Verwertung von als Abfall eingestuftem Bodenmaterial®, des
Umweltministeriums Baden-Wirttemberg (Stand 14.03.2007):

Die Zuordnungswerte fiir Z0 Lehm/Schluff werden eingehalten.

Tlbingen, den 05.12.2022

i.A. J&gen Rodemann
Projektleiter Umweltanalytik | Probenahme

Legende: n.n. nicht nachweisbar (M) Mittelwert
n.b. nicht bestimmbar (Zahl)  Einzelwert
n.d. nicht durchgefuhrt (SD) Standardabweichung
<x,X kleiner als Bestimmungsgrenze X Untersuchung durchgefiihrt

Fett gedruckte Prifverfahren Uberschreiten (bzw. unterschreiten) die zulassigen Grenz- oder Anforderungswerte!

mit * markierte Prufverfahren sind nicht akkreditiert

mit 2 markierte Prifverfahren wurden von Eurofins Umwelt Ost GmbH — Niederlassung Chemnitz bearbeitet

mit 3 markierte Prifverfahren wurden von CLL Chemnitzer Laborleistungs GmbH in Chemnitz bearbeitet

mit + markierte Prifverfahren wurden im Unterauftrag bearbeitet, der Auftragnehmer ist fir das Verfahren akkreditiert

Die Prufergebnisse beziehen sich ausschlieBlich auf die angelieferten Prifgegenstande. Die im Verfahren angegebene Messunsicherheit wird
eingehalten. Die Veroffentlichung und Vervielfaltigung von Priifberichten und Gutachten sowie deren auszugsweise Verdffentlichung bedarf der
schriftlichen Zustimmung. (DIN EN ISO/IEC 17025)
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Eurofins Umweltanalytik Stid GmbH
Ob dem Himmelreich 9 - D-72074 - Tiibingen

Weil} Beratende Ingenieure GmbH

Frau Sabrina-Janina Scherer
( DAKKS

Botzinger Stralle 29 ./ Deutsche
Akkreditierungsstelle

79111 Freiburg D-PL-22199-01-00

Auftragsdaten

Betreff: Projekt-Nr. 22261.0 - Deklarationsanalyse
PV nach VwV Boden, Auftrag 22.11.2022

Bearbeitungszeitraum: 15.11.2022 - 30.11.2022

Probennehmer: Auftraggeber - Sc Eingangsdatum: 15.11.2022

MP Schluff BG Siid, 0 -1,7 m Abfall

100334/520/04 Grenz-/ Anforderungswert

Deponieklasse
Parameter Einheit Ergebnis 0, Deponiever- Methode
ordnung

Sensorische Parameter im Feststoff

Farbe - braun -*2
Geruch, qualitativim Feststoff - ohne glﬂzifawgggéa g’);‘"h' C,
Konsistenz - stichfest -*2
angelieferte Menge g 3000 -*2
Storstoffe - ohne -*2
Fotodokumentation - X -*2
Sieben <2 mm - X -2

100334/520/03 _ 100334/520/04

Eurofins Umweltanalytik Siid GmbH Sitz der Gesellschaft: Bankverbindung: UniCredit Bank AG
Ob dem Himmelreich 9 Ob dem Himmelreich 9 BIC/SWIFT HYVEDEMME17
D-72074 Tibingen D-72074 Tiibingen IBAN DE80207300177000005250
Tel. +49 7071 9878-0 GF: Dr. Katharina Helmke, Dr. Claas Wessel

Fax.+49 7071 9878-88 Amtsgericht Stuttgart HRB 785924

e-mail: info-umwelt-sued@eurofins.de VAT Nr. DE 351653717
www.eurofins.de/umwelt
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100334/520/04 Grenz-/ Anforderungswert

Deponieklasse
Parameter Einheit Ergebnis 0, Deponiever- Methode
ordnung

DepV DK 0 Anhang 3, Spalte 5

Probenvorbereitung - X DIN 19747 2009-07 2
Trockenriickstand (105 °C) % OS 82,2 DIN EN 14346 2007-03 2
Gliihverlust (550 °C) % TS 3,8 3 DIN EN 15169 2007-05 2
TOC (ges. org. Kohlenstoff) % TS 0,65 1 DIN EN 15936 2012-11 2
BTEX-Aromaten

Benzol mg/kg TS <005 2D|N EN ISO 22155 2016-07
Toluol mglkg TS <0,05 E)IN EN 1SO 22155 2016-07
Ethylbenzol mglkg TS <0,05 E)IN EN 1SO 22155 2016-07
m/p-Xylol mg/kg TS <01 2D|N EN ISO 22155 2016-07
o-Xylol mglkg TS <0,05 E)IN EN 1SO 22155 2016-07
Styrol mg/kg TS <0,05 2D|N EN ISO 22155 2016-07
iso-Propylbenzol mglkg TS <0,05 E)IN EN 1SO 22155 2016-07
Summe mg/kg TS n.b. 6 berechnet 2

LHKW

trans-1,2-Dichlorethen mg/kg TS <0,01 ElN EN IS0 22155 2016-07
cis-1,2-Dichlorethen mg/kg TS <0,01 ZD'N EN ISO 22155 2016-07
Trichlormethan mg/kg TS <0,01 ElN EN IS0 22155 2016-07
1,1,1-Trichlorethan mg/kg TS <0,01 DINENISO 22155 201607
Tetrachlormethan (Tetra) mg/kg TS <0,01 ZD'N EN ISO 22155 2016-07
Trichlorethen (Tri) mg/kg TS <0,01 SINEN IS0 22155 2016-07
Tetrachlorethen (Per) mg/kg TS <0,01 ZD'N EN ISO 22155 2016-07
Summe mg/kg TS n.b. 2 berechnet 2

PCB 7

PCB 28 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
PCB 52 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
PCB 101 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
PCB 118 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
PCB 138 mg/kg TS < 0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
PCB 153 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
PCB 180 mg/kg TS < 0,02 DIN EN 15308 2016-12 2
Summe mg/kg TS n.b. 1 berechnet 2
Kohlenwasserstoffe, C10-C40 mg/kg TS <50 500 DIN EN 14039 2005-01 2
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100334/520/04 Grenz-/ Anforderungswert

Deponieklasse

Parameter Einheit Ergebnis 0, Deponiever- Methode
ordnung
PAK (EPA)
Naphthalin mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Acenaphthylen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Acenaphthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Fluoren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Phenanthren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Anthracen mg/kg TS < 0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Fluoranthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Pyren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Benz(a)anthracen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Chrysen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Benzo(b)fluoranthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Benzo(k)fluoranthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Benzo(a)pyren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Dibenz(a,h)anthracen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Benzo(ghi)perylen mg/kg TS < 0,05 DIN ISO 18287 2006-05 2
Summe mg/kg TS n.b. 30 berechnet 2
extrahierbare lipophile Stoffe % TS <0,01 0,1 EQ%A'RiCht”"ie KW/04 2019-
Eluatherstellung - X DIN EN 12457-4 2003-01 2
C e DIN EN ISO 10523 (C 5)
pH-Wert / bei ..°C - 717 5,5-13,0 2012-04 2
elektr. Leitfahigkeit bei 25°C pS/cm 29,6 o' EN 27885 (o) 1995-11
DOC (gel. organ. Kohlenstoff) mg/L 24 50 DIN EN 1484 2019-04 2
. DIN EN ISO 14402 (H 37)
Phenolindex mg/L <0,01 0,1 1999-12 2
DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Arsen mg/L < 0,0020 0,05 2017-01 2
. DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Blei mg/L <0,0020 0,05 201701 2
. DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Cadmium mg/L < 0,00050 0,004 2017-01 2
DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Kupfer mg/L < 0,0020 0,2 2017-01 2
Nickel mglL <0,0020 0,04 DIN EN 150 17204:2 (E 29)
Quecksilber mg/L <0,0002 0,001 DIN EN IS0 12646 2012:08
Zink mgiL <0,010 0.4 5&:1751)\11 |szo 17294-2 (E 29)
. DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
Chlorid mg/L < 5,00 80 200907 2
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
Sulfat mg/L <10,0 100 200907 2
Cyanid, leicht freisetzbar mg/L < 0,005 0,01 %TZTOISZO 14403-1(D 2)
. DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
Fluorid mg/L 0,3 1 200907 2
) DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Barium mg/L <0,10 2 2017-01 2
Chrom, gesamt mg/L < 0,0020 0,05 %’;‘7?3'1 |szo 17294-2 (E 29)
DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Molybdaen mg/L < 0,0020 0,05 201701 2
. DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Antimon mg/L <0,0020 0,006 2017-01 2
DIN EN ISO 17294-2 (E 29)
Selen mg/L < 0,0020 0,01 201701 2
Gesamtgehalt an gel6sten Stof- DIN 38409-H 1-2 (H 1) 1987-

fen mg/L <50,0 400 01 2
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Hinweis:
Die Zuordnungswerte fiir DK 0, der Deponieverordnung und der Handlungshilfe organischer Schadstoffe auf Deponien
(Baden-Wiirttemberg: Mai 2012), werden eingehalten.

Der TOC halt den Zuordnungswert fiir DK 0 ein. Der TOC ist gemaf Vorgabe der Regierungsprasidiums Tlbingen — siehe
Checkliste zur Prufung von Analysenberichten (Stand 05/2013) mafRgebend fur die Beurteilung und immer zu bestimmen, wenn
der Gluhverlust gréRer als der Zuordnungswert ist.

Erkldrung der Untersuchungsstelle
Samtliche gemessenen und im Untersuchungsbericht aufgefihrten Parameter wurden nach den in Anhang 4 der geltenden

DepV vorgegebenen Untersuchungsmethoden durchgefihrt Oja teilweise
Gleichwertige Verfahren angewandt: ja O nein
Parameter:

TOC nach DIN EN 13137 (2001-12) gleichwertig zu DIN EN 15936 (2012-11)
Bestétigung der Landesdirektion Sachsen, GZ L43-8601/6/3 vom 09.10.2020 liegt vor.
Die Bestétigung gilt gem. Anhang 4 Nummer 3 Satz 2 DepV i. d. F. vom 30.06.2020 bundesweit.

Das Untersuchungsinstitut ist fir die im Bericht aufgefiihrten Untersuchungsmethoden nach DIN EN ISO/IEC 17025,

Stand 2018-03, akkreditiert: ja O nein
nach dem Fachmodul Abfall von LUBW notifiziert: ja O nein
Es wurden Untersuchungen von einem Fremdlabor durchgefihrt Oja nein

Tubingen, den 05.12.2022

i.A. Jungen Rodemann
Projektleiter Umweltanalytik | Probenahme

Legende: n.n. nicht nachweisbar (M) Mittelwert
n.b. nicht bestimmbar (Zahl)  Einzelwert
n.d. nicht durchgefuhrt (SD) Standardabweichung
<x,X kleiner als Bestimmungsgrenze X Untersuchung durchgefiihrt

Fett gedruckte Prifverfahren Uberschreiten (bzw. unterschreiten) die zulassigen Grenz- oder Anforderungswerte!

mit * markierte Prufverfahren sind nicht akkreditiert

mit 2 markierte Prifverfahren wurden von Eurofins Umwelt Ost GmbH — Niederlassung Chemnitz bearbeitet

mit 3 markierte Prifverfahren wurden von CLL Chemnitzer Laborleistungs GmbH in Chemnitz bearbeitet

mit + markierte Prifverfahren wurden im Unterauftrag bearbeitet, der Auftragnehmer ist fir das Verfahren akkreditiert

Die Prufergebnisse beziehen sich ausschlieBlich auf die angelieferten Prifgegenstande. Die im Verfahren angegebene Messunsicherheit wird
eingehalten. Die Veroffentlichung und Vervielfaltigung von Priifberichten und Gutachten sowie deren auszugsweise Verdffentlichung bedarf der
schriftlichen Zustimmung. (DIN EN ISO/IEC 17025)

Eurofins Umweltanalytik Sid GmbH | Ob dem Himmelreich 9 | 72074 Tubingen | www.eurofins.de/umwelt



Probenvorbereitung / Boden FB-PV-002-AC
BBodSchV vom 12,021999 Version 4, 01.04.2022

Seite: 1 von 1
Probennummer: 100334/520/01

FB-PV-002-AC, Probenvorbereitung BBodSchV

Feldfrischer Boden
>500g

Wenn CKW/BTX
Probenbeschrelb gefordert:
\ TiRIbeasheRlng Tellprobe fir CKW/BTX
v in 30ml
\ Homogenisierung | Rollrandgléschen mit
Teflondichtung, bei
i inhomogenem Material
‘ Wiigung | drei bis vier Gléschen

ng. 2m | 26mm | [ manuell ausgelesen

Sieb

Saulen-
versuch/

Teilprobe fir
Jar  Sdulenversuch

S4-eluat und S4-Eluat : < o
O Teilprobe fiir Sdulenversuch
Nein 0
v
- Siebung <2mm
- bei sehr bindigem Material <5mm
- bei sehr tonigem Material manuell
aussortieren
—
Fraktion >2mm
@ Ja—ﬁ Zerkleinern <2mm —| Lfrﬁ'u N N 44«—:,&0/0‘4
Nein l . AY\{ Q' 7(
i (R
h J Fraktion <2mm
’ Beschreibung ] Beschreibung
‘ Mischen | ‘ Mischen |
I Waégung —| ‘ Wégung |
‘ Teilung | ‘ Teilung ’
I
v v v
i Trocken- Teilprobe . Trocken-
Rickstellung rilckstand erdfeucht Trockez%kstand riickstand
105°C
v
‘ Tellung ’ TOC
Gefriertracknung F‘Ja ¥ .
Dioxine? Teilprobe Teilprobe
aufmahlen
y <100pm
Nein
» v v
e Kowa
PCDD/F AOX/EOX ANE TDA Bemerkungen:
MKW/PAK/PCB pH
PCDD/F LF
Pestizide Sattigungs-
Nges/CN extrakt

105°C >2mm

105°C <2mm

NN
\
\

40°C <2mm

siehe Formblattordner

.% -
@
< eurofins
%o
EUROFINS Umwelt Ost GmbH Niederlassung Chemnitz
Dresdner Stralte 181a | 09131 Chemnitz | info.chemnitz@eurofins-umwelt de



DIN 19747 - Juli 2009
Probennummer: 100334/520/02

Probenvorbereitung / Feststoff, Boden/Abfall

FB-PV-001-AC

Version 5, 01.04.2022

Seite: 1

von 1

\FB-PV-001-AC, Probenvorbereitung_DIN 19747 (DepV).dotx

ANGELIEFERTE PROBE

& Bodenaushub [0 Bodenaushub mit mineral. Fremdbestandteilen < 10 Vol.%
[ Bauschutt, Beton O Asche [0 Schlacke [ Gleisschotter
[J Schlamm aus indust. Abwasserbehandlungsanlage O Sonstiges:
Probenahmeprotokoll liegt dem Bearbeiter vor: O ja (schriftlich) [J ja (elektronisch) £ nein
(Dies bedeutet explizit nicht, dass es zur Probe kein Probenahmeprotokoll gibt.)
Fotodokumentation der Probe erstellt: Hja 0O nein
Probenvorbereitung aus: B4 Laborprobe O Ruckstellprobe
Bearbeiter: [\/.5,“9{,/ 74 Datum: AR ATL O
angelieferte Gefalart: PP& b s BTEX/LHKW: =ja O nein
Korngrofte [mm] = 2 Separate Probe: Oja X nein
Konsistenz: R :
e C'é![h L
Geruch: b L( Tt
Farbe: éi’ Lt
Menge [kg]: O( é
Homogenisiert: [J Fraktioniertes Teilen | [ Kegeln u. Vierteln O Riffelteiler B ja
Zerkleinerung: O nein B¥< 150 pm O<2mm 0 <10 mm 0 <32 mm
HETEROGENES MATERIAL: UNTERSUCHUNGSUMFANG:
Aussehen: Parameter Eog'fgrazgf
& o
e Trockensubstanz 105°C N<2mm
= ) L1 Original
Menge [g] Homogenisiert: | [ ja - | Glihverlust (550°C) W< 150 um
Siebung: O 2mm | O5mm | O 22,4 mm | O 32 mm D<gmm
0 0 | [J Original
40 mm | [J manuell ausgelesen %= | Toc < 150 ym
GROBFRAKTION: O< mm
Aussehen: - ! 0O Original
S e
Konsistenz: Y 0 <10 mm
o . [ Original
Menge [g] Homogenisiert: | L ja 0 | Schwermetalle im Feststoff 0 < 150 pm
FEINFRAKTION: SS- o i
A rigina
AUBBONOD; B¢ | Eluat 124574 O <10mm
Konsistenz: E« 4? nin
<4 mm
Menge [g] Homogenisiert: | [ ja B e S 0<10mm
0 <10 mm
O Riickstellprobe Original , U | EluatDIN 19528 ] < 32 mm
& Riickstellprobe Korngréfe: L mm E O< mm
< mm
Abgabe an Fremdlabor:
BEMERKUNGEN:

O Brennwert (Originalsubstanz)
[ Teilprobe fiir AT4/GB21 (gefroren)

Unterschrift Bearbeiter:

CSeiyty

&% eurofins




Probenvorbereitung / Boden
BBodSchV vom 12.07.1999

Probennummer: 100334/520/03

FB-PV-002-AC
Version 4, 01.04.2022
Seite: 1 von 1
FB-PV-002-AC, Probenvorbereitung BBedSchV

>500g

Feldfrischer Boden

Wenn CKW/BTX
i gefordert:
{ Prabenbeschreibung Teilprobs fiir GKW/BTX
v in 30m
‘ Homagenisierung | Rollrandglaschen mit
Teflondichtung, bei
vL inhomogenem Material
{ Wagung | drei bis vier Glaschen

S&ulen-
versuch/
S4-eluat

Nein

Y
- Siebung <2mm
- bei sehr bindigem Material <5mm
- bei sehr tonigem Material manuell
aussortieren

—

Fraktion >2mm

& —»{ Zerklemem<2mm |

S:ebung X2mm | 776mm | 77 manuell ausgelesen

O Teilprobe fiir Sdulenversuch

Teilprobe fiir A—
Jar  Saulenversuch
und S4-Eluat
ad
Grobfraktion

Neln
Fraktion <2mm
Beschrelhung Beschreibung
‘ Mischen | | Mischen |
Waégung | Wagung |
’ Teilung | r Teilung |
[
2 v v
i Trocken- Teilprobe Trockenriickstand Tracke-
Ruickstellung riickstand erdfeucht 40°C rickstand
105°C
v
Tellung | ToC | auigu
Probe nalt | e | Ammoniumnitratextrakt
Gefriertrocknung -lt.la PCB od. : Telprobe | Eluat 1:10
meenir | Thikmhe | | TelbIRE [Eluat 1:2
: <100pm
¥ Nein
iy 3 v
PEa Kowa
PCDD/F AOX/EOX ANE TI-DA Bemerkungen:
MKW/PAK/PCB pH
PCDD/F LF
Pestizide Sattigungs-
MNges/CN extrakt

105°C  |>2mm i P o
105°C | <2mm T sl ~ i
s0°Cc |<2mm G o ~ P

&% eurofins

EUROQOFINS Umwelt Ost GmbH Niederlassung Chemnitz
Dresdner StralRe 181a | 09131 Chemnitz | info.chemnitz@eurofins-umwelt de



Probenvorbereitung / Feststoff, Boden/Abfall

DIN 19747 - Juli 2009
Probennummer: 100334/520/04

FB-PV-001-AC

Version 5, 01.04.2022

Seite: 1

von 1

\FB-PV-001-AC, Probenvorbereitung_DIN 19747 (DepV).dotx

ANGELIEFERTE PROBE

HBodenaushub [J Bodenaushub mit mineral. Fremdbestandteilen < 10 Vol.%
[ Bauschutt, Beton [ Asche [0 Schlacke O Gleisschotter
O Schlamm aus indust. Abwasserbehandlungsanlage O Sonstiges:
Probenahmeprotokoll liegt dem Bearbeiter vor: [ ja (schriftlich) [0 ja (elektronisch) X nein
(Dies bedeutet explizit nicht, dass es zur Probe kein Probenahmeprotokoll gibt.)
Fotodokumentation der Probe erstellt: Btija O nein
Probenvorbereitung aus: B Laborprobe O Rickstellprobe
5 \ d .
Bearbeiter: (\/é,, o/ / Datum: 2R TT L2 2
angelieferte Gefalart: | //— (-, . BTEX/LHKW: X ja O nein
Korngréfe [mm] ol Separate Probe: O ja B nein
Konsistenz: o /:?[Q Loy £
Geruch: o A
Farbe: é U
Menge [kgl: 0,
Homogenisiert: [ Fraktioniertes Teilen | O Kegeln u. Vierteln [J Riffelteiler Kia
Zerkleinerung: O nein Iﬁ< 150 pm O<2mm O <10 mm [0 <32mm
HETEROGENES MATERIAL: UNTERSUCHUNGSUMFANG:
AeCRhon Parameter Korngroie
: & | Trockensubstanz 105°C L Oainel
Konsistenz: &<2mm
= X [J Original
Menge [g] Homogenisiert: | [ ja & | Gliihverlust (550°C) De'< 150 pm
Siebung: O 2mm | O 5mm | O 22,4 mm | O 32 mm g :)rzig?:1r:|
O 40 mm | O manuell ausgelesen = | Toc 2% < 150 ym
GROBFRAKTION: < mm
Aussehen: liph. extr. Stoffe, MKW; PAK I Sning!
: 5| (EpA); PCB (7) < 2 mm
Konsistenz: : O <10 mm
e : [ Original
Menge [d] Homogenisiert: | L ja | Schwermetalle im Feststoff [J < 150 pm
FEINFRAKTION: d< mm
A o O Original
HeRRlon. N | Eluat 12457-4 <10 mm
Konsistenz: r'g’ < 422 mm
<4 mm
Menge [g] Homogenisiert: | [ ja Ele-1 BlUALRIN CENATS 14508 O <10 mm
. <10 mm
O Riickstellprobe Original L | EluatDIN 19528 G<32mm
?BRl'jcksteI[probe KorngroRe: _{ X mm o EFE mm
O< mm
Abgabe an Fremdlabor:
BEMERKUNGEN:

[0 Brennwert (Originalsubstanz)
O Teilprobe fiir AT4/GB21 (gefroren)

Unterschrift Bearbeiter:

L//L{ Y,

&% eurofins




<% eurofins
Umwelt

Prufbericht
00100337-01 29.11.2022

Eurofins Umweltanalytik Stid GmbH
Ob dem Himmelreich 9 - D-72074 - Tiibingen

Weil} Beratende Ingenieure GmbH

Herr Roman Marten (( DAkkS

Botzinger Stralle 29 ./ Deutsche
Akkreditierungsstelle

79111 Freiburg D-PL-22199-01-00

Auftragsdaten

Betreff: Projekt-Nr. 22161.0 - Betonaggressivitat Grundwasser
Auftrag 14.110.2022
Eingangsdatum: 15.11.2022

Bearbeitungszeitraum: 15.11.2022 - 23.11.2022

Probennehmer: Auftraggeber - Ma

GW Brunnen Grundwasser

100337/520/01 Grenzwerte zur Beurteilung nach DIN 4030 Teil 1

schwach angrei- sehr stark angrei-

Parameter Einheit Ergebnis fend stark angreifend fend
Farbe, qualitativ - farblos

Geruch, qualitativ - ohne

Geruch (angesauerte Pr.) - ohne

pH-Wert / bei ..°C - 6,74 6,5-5,5 5,5-4,5 4,5

KMnO4-Verbrauch mg/L <2

Harte eines Wassers mg/L 67,5

Hydrogencarbonatharte mg/L 36

Nichtcarbonathérte mg/L 31

Calcium mg/L 34,0

Magnesium mg/L 8,66 300-1000 1000-3000 3000
Ammonium mg/L <0,01 15-30 30-60 60

Sulfat mg/L 22,2 200-600 600-3000 3000
Chlorid mg/L 23,3

Kohlensaure, kalkaggressiv mg/L 37,8 15-40 40-100 100
Sulfid-Test mg/L < 0,010

Saurekap.b.pH4,3 (.. °C) mmol/L 1,29

KS43 Marmor mmol/L 3,01

Fir die Beurteilung ist der hochste Angriffsgrad maRgebend, auch wenn er nur von einem der Werte erreicht wird. Liegen zwei oder mehr Werte im oberen Viertel
eines Bereiches (bei pH im unteren Viertel), so erhdht sich der Angriffsgrad um eine Stufe (ausgenommen Meerwasser und Niederschlagswasser).

Bewertung:
Das Wasser ist schwach betonangreifend. Nach EN 206-1 entspricht das Wasser der Expositionsklasse XA1 (chemisch
schwach angreifende Umgebung).

Eurofins Umweltanalytik Siid GmbH Sitz der Gesellschaft: Bankverbindung: UniCredit Bank AG
Ob dem Himmelreich 9 Ob dem Himmelreich 9 BIC/SWIFT HYVEDEMME17
D-72074 Tibingen D-72074 Tiibingen IBAN DE80207300177000005250
Tel. +49 7071 9878-0 GF: Dr. Katharina Helmke, Dr. Claas Wessel

Fax.+49 7071 9878-88 Amtsgericht Stuttgart HRB 785924

e-mail: info-umwelt-sued@eurofins.de VAT Nr. DE 351653717

www.eurofins.de/umwelt



PRUFBERICHT | 00100337-01 Seite 2/2

Tlbingen, den 29.11.2022

i.AY
Jurgen Rodemann
Prifleiter Umweltanalytik | Probenahme

Analysenmethoden

Farbe, qualitativ DIN EN ISO 7887 (C 1) (2012-04) 2 Calcium, Magnesium DIN EN ISO 11885 (2009-09) 2
Geruch, qualitativ DIN EN 1622 (B 3) Anh. C (2006-10) 2 | Ammonium DIN EN ISO 11732 (E 23) (2005-05) 2
pH-Wert DIN 38404-C5 (2009-07) 2 Chlorid, Sulfat DIN EN ISO 10304-1 (D 20) (2009-07) 2
KMnO4-Verbrauch DIN EN ISO 8467 (H 5) (1995-05) 2 Saurekapazitat DIN 38409-H 7 (H 7) (2005-12) 2
Harten berechnet * 2 Kohlensaure, kalkaggressiv DIN 4030-2 (2008-06) * 2
Leitfahigkeit DIN EN 27888-C8 (1993-11) 2 Sulfid-Test Schnelltest * 2
Legende: n.n. nicht nachweisbar (M) Mittelwert
n.b. nicht bestimmbar (Zahl)  Einzelwert
n.d. nicht durchgefiihrt (SD) Standardabweichung
<x,Xx kleiner als Bestimmungsgrenze X Untersuchung durchgefiihrt

Fett gedruckte Priifverfahren Uiberschreiten (bzw. unterschreiten) die zulassigen Grenz- oder Anforderungswerte!

mit * markierte Prufverfahren sind nicht akkreditiert

mit 2 markierte Prifverfahren wurden von Eurofins Umwelt Ost GmbH — Niederlassung Chemnitz bearbeitet

mit 3 markierte Priifverfahren wurden von CLL Chemnitzer Laborleistungs GmbH in Chemnitz bearbeitet

mit + markierte Prufverfahren wurden im Unterauftrag bearbeitet, der Auftragnehmer ist fir das Verfahren akkreditiert

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die angelieferten Priifgegenstéande. Die im Verfahren angegebene Messunsicherheit wird
eingehalten. Die Verdffentlichung und Vervielféaltigung von Prifberichten und Gutachten sowie deren auszugsweise Verdffentlichung bedarf der
schriftlichen Zustimmung. (DIN EN ISO/IEC 17025)

Eurofins Umweltanalytik Sid GmbH | Ob dem Himmelreich 9 | 72074 Tubingen | www.eurofins.de/umwelt



	1 Vorbemerkungen
	1.1 Veranlassung
	1.2 Unterlagen

	2 Bauwerksdaten
	3 Baugrundbeurteilung
	3.1 Baugrundaufschlüsse
	3.2 Beschreibung des Baugrunds
	Schluff (Löß-Auelehme)
	sandiger Kies (Niederterrassenschotter)

	3.3 Bodenmechanische Feldversuche
	3.4 Bodenmechanische Laborversuche
	3.5 Bodenkenngrößen
	3.6 Homogenbereiche nach DIN 18300, Bodengruppen nach DIN 18196 und Frostempfindlichkeitsklasse nach ZTV E-StB 17
	3.7 Chemische Analysen Boden

	4 Grundwasserverhältnisse
	4.1 Allgemeine Angaben
	4.2 Angaben zum Grundwasserspiegel
	4.3 Chemische Zusammensetzung des Grundwassers

	5 Gründungsberatung
	5.1 Gründung
	5.2 Erdbebensicherheit
	5.3 Abdichtungen und Dränagen
	5.4 Herstellung der Baugruben

	6 Kanal und Leitungsbau
	6.1 Wasserhaltung
	6.2 Wiedereinbaubarkeit der Böden

	7 Straßenbau
	8 Regenwasserversickerung
	9 Allgemeine Hinweise
	Pläne und Ansichten
	22161X001_Anlage_1_Lageplan-22161X001_Anlage_1_Lageplan


		2023-01-23T11:43:39+0100
	Scherer




